
Übergang von der Klasse 4 in die Klasse 5

• Schulformen und Abschlüsse 

• Ausführliche Schulsteckbriefe 

• Lageplan der weiterführenden Schulen 

• Infos zum Übergang in die weiterführende Schule

Weiterführende Schulen
in Bochum 

Schuljahr 

2024/2025

Schulverwaltungsamt der Stadt Bochum 

Regionales Bildungsbüro  

Universitätsstraße 43–49

3. Riegel, 2. OG

44789 Bochum

Download ›Schulwegweiser

Jetzt auch in einfacher Sprache und  

in den Sprachen Arabisch, Englisch,  

Kurdisch, Russisch, Türkisch und Ukrainisch!



2

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

für Ihr Kind und Sie beginnt nun eine neue, interessan-

te und zugleich aufregende Zeit voller Erwartungen, 

Vorfreude und Entscheidungen.

Mit dem Ende des vierten Schuljahres wird Ihr Kind 

auf eine weiterführende Schule wechseln. In den vier 

Schuljahren der Grundschule hat Ihr Kind sich weiter-

entwickelt und ist an vielfältigen Aufgaben gewach-

sen. Neben Lesen, Rechnen und Schreiben wurden 

Stärken ausgebildet und Talente gefördert. Die erwor-

benen Kompetenzen spielen bei der Wahl der wei-

terführenden Schule eine ebenso wichtige Rolle wie 

Freundschaften, der Wohnort, Erfahrungen mit Ge-

schwisterkindern sowie der allgemeine persönliche 

Eindruck zu den jeweiligen Schulen. Daraus ergibt 

sich ein sehr individueller und vielschichtiger Ent-

scheidungsprozess.

Die Bochumer Schullandschaft bietet Ihnen ein brei-

tes Angebot, das Ihrem Kind persönlich gerecht wer-

den soll. Neben den Schulformen von Hauptschule, 

Realschule und dem Gymnasium haben Sie auch die 

Möglichkeit sich für Schulen zu entscheiden, die von 

Beginn an mehrere Bildungsgänge anbieten. Dazu ge-

hören die Gesamt- und Sekundarschulen. Jede Schule 

bietet dabei unterschiedliche Schwerpunkte und Aus-

richtungen an. Diese Vielfalt erfordert es, sich zu ori-

entieren.

Der Wegweiser „Weiterführende Schulen in Bochum“ 

bietet hier ein verlässliches Hilfsmittel, um Ihnen und 

Ihrem Kind den Übergang von der Grundschule in die 

weiterführende Schule zu erleichtern und den passen-

den Weg einzuschlagen.

Er dient als Nachschlage- und Übersichtsbroschüre 

und ergänzt die umfassende Beratung durch die Lehr-

kräfte der Grundschulen.

Haben Sie einige Schulen nach Ihren Überlegungen 

und mithilfe dieser Broschüre in die engere Wahl ge-

zogen? Dann besuchen Sie die Schulen im Zusam-

menhang der „Tage der offenen Tür“. Informationen 

dazu erhalten Sie durch die Presse oder über die Web-

seiten der jeweiligen Schule. Hier können Sie einen 

Eindruck davon bekommen, wie sich das Angebot vor 

Ort konkret gestaltet und in persönlichen Austausch 

mit Lehrkräften, Schulleitungen und weiteren schuli-

schen Mitarbeiter*innen treten.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind einen erfolgrei-

chen Start an der weiterführenden Schule.

Mit freundlichen Grüßen 

Stephan Heimrath 

Leiter des  

Schulverwaltungsamtes

Vorwort
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Einführung

Willkommen in der aufregenden Phase des Über-

gangs von der Grundschule zur weiterführenden 

Schule! In diesem informativen Heft möchten wir Ih-

nen als Eltern und Schüler*innen der vierten Klasse 

dabei helfen, die richtige Schule für die fünfte Klas-

se auszuwählen. Dieser Schritt bringt viele Fragen und 

Bedenken mit sich, insbesondere weil das Schulsys-

tem nicht ganz einfach zu verstehen ist.

Daher haben wir wichtige Informationen für Sie zu-

sammengefasst. Diese sollen Ihnen helfen, gute Ent-

scheidungen zu treffen. 

Um Ihnen die Informationen möglichst viel-

fältig und inklusiv zur Verfügung zu stellen, 

finden Sie dieses Heft auch in mehreren 

Sprachen und einfacherer Sprache 

auf unserer Webseite.  Schulweg-

weiser – Weiterführende Schulen in 

Bochum | Stadt Bochum

Die verschiedenen Schulformen  
in Nordrhein-Westfalen

In Nordrhein-Westfalen gibt es verschiedene Schul-

formen für die weiterführende Schule. Dazu gehören 

die Hauptschule, die Realschule, das Gymnasium, die 

Gesamtschule, die Sekundarschule und die Förder-

schule. Jede Schulform hat ihre eigenen Besonder-

heiten und Ziele. Es ist wichtig, die Unterschiede zwi-

schen den Schulformen zu verstehen, um die richti-

ge Wahl zu treffen. Zusätzlich zu diesem Heft finden 

Sie Informationen über die Schulformen in mehreren 

Sprachen hier:

 www.schulministerium.nrw/
flyer-das-schulsystem- 
nordrhein-westfalen-einfach- 
und-schnell-erklaert

Erklärfilm „Wohin nach der Grundschule“

Bei der Entscheidung für eine Schulform 

hilft Ihnen auch die Grundschule. Die 

Grundschule gibt eine Empfehlung ab, welche Schul-

form für Ihr Kind geeignet sein könnte. Näheres erfah-

ren Sie im Kapitel Schulformempfehlung. Zusätzliche 

Hilfe bietet Ihnen der folgende Film:  

Schulen im Team – YouTube. Auch 

dieser ist in vielen Sprachen verfüg-

bar! 

Tage der offenen Türen

Jede weiterführende Schule in Bochum bietet einen 

Tag der offenen Tür an. Dort haben Sie die Möglich-

keit, die Schulen kennenzulernen, ihre Besonderheiten 

zu erfahren und Fragen zu stellen. Nehmen Sie sich 

die Zeit, die Schule zu besichtigen und mit Lehrkräf-

ten, Schüler*innen und anderen Eltern zu sprechen. 

Informieren Sie sich auch über die pädagogischen 

Konzepte und Schwerpunkte der Schulen, um her-

auszufinden, welche am besten zu den Bedürfnissen 

Ihres Kindes passen. Die Termine finden Sie auf den 

Webseiten der Schulen oder gesam-

melt auf der Seite der Stadt Bochum. 

 Tage der offenen Tür | Stadt Bo-

chum.

Anmeldetermine

Sie können Ihr Kind mit dem Halbjahreszeugnis an 

der Wunschschule anmelden. Die Grundschule infor-

miert Sie über den zeitlichen Ablauf des Anmelde-

verfahrens. Sie können Ihr Kind nur an einer Schule 

anmelden.

Schule für Dich

Sollten Sie weitere Fragen haben, fin-

den Sie unter der Webseite   Schule 

für Dich | Stadt Bochum Termine, In-

formationen und Ansprechpersonen.

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schulwegweiser-weiterfuehrende-Schulen-in-Bochum
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schulwegweiser-weiterfuehrende-Schulen-in-Bochum
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schulwegweiser-weiterfuehrende-Schulen-in-Bochum
https://www.schulministerium.nrw/flyer-das-schulsystem-nordrhein-westfalen-einfach-und-schnell-erklaert
https://www.schulministerium.nrw/flyer-das-schulsystem-nordrhein-westfalen-einfach-und-schnell-erklaert
https://www.schulministerium.nrw/flyer-das-schulsystem-nordrhein-westfalen-einfach-und-schnell-erklaert
https://www.schulministerium.nrw/flyer-das-schulsystem-nordrhein-westfalen-einfach-und-schnell-erklaert
https://www.youtube.com/channel/UCICtFa1DAOLwmmgA4aqx8Cg/videos?view_as=subscriber
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Tage-der-offenen-Tuer
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Tage-der-offenen-Tuer
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schule-fuer-Dich
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schule-fuer-Dich
https://www.schulministerium.nrw/flyer-das-
schulsystem-nordrhein-westfalen-einfach-und-schnell-erklaert
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Die Schulformempfehlung

Im ersten Halbjahr der Klasse 4 werden Sie über die 

Bildungsgänge der Sekundarstufe I und das Schulan-

gebot in der Stadt Bochum informiert. Die Klassen-

leitung Ihres Kindes wird mit Ihnen ein Beratungsge-

spräch über die weitere schulische Förderung Ihres 

Kindes führen. Mit dem Halbjahreszeugnis in Klasse 4 

erhält Ihr Kind eine Schulformempfehlung.

Die Empfehlung trifft Aussagen, die über die üblichen 

Noten hinausgehen. Die Einschätzungen betreffen ins-

besondere die Lernentwicklung, besondere Leistungs-

merkmale und die Sozial-, Methoden- und Arbeitskom-

petenzen Ihres Kindes.

Die Grundschule begründet in dieser Empfehlung, wel-

che Schulform des gegliederten Schulwesens (Haupt-

schule, Realschule, Gymnasium) für Ihr Kind geeig-

net ist und es voraussichtlich am besten in seiner wei-

teren Entwicklung fördern kann. Darüber hinaus erhält 

Ihr Kind stets eine Empfehlung für die Gesamtschule 

sowie die Sekundarschule. Diese beiden Schulformen 

ermöglichen in einem differierten Unterrichtssystem 

Bildungsgänge, die ohne Zuordnung zu unterschied-

lichen Schulformen zu allen Abschlüssen der Sekun-

darstufe I führen. Die Gesamtschule umfasst die Klas-

sen 5–10 und die gymnasiale Oberstufe. Die Sekundar-

schule umfasst die Klassen 5 bis 10. Sie gewährleistet 

in allen Organisationsformen auch gymnasiale Stan-

dards und stellt die Möglichkeit zum Erwerb der allge-

meinen Hochschulreife (=Abitur) über mindestens eine 

verbindliche Kooperation mit einem Gymnasium, einer 

Gesamtschule oder einem Berufskolleg sicher. 

Es ist möglich, dass die Empfehlung sich nicht auf eine 

Schulform beschränkt, sondern dass es eine weitere, in 

dem Fall eingeschränkte Empfehlung, für eine zweite 

Schulform gibt, zum Beispiel eine Empfehlung für die 

Realschule mit eingeschränkter Empfehlung für das 

Gymnasium.

Die Grundschule gibt mit der Empfehlung keine Prog-

nose ab, welchen Abschluss Ihr Kind einmal erhalten 

wird. Die Empfehlung ist tatsächlich im wörtlichen Sin-

ne eine Empfehlung und somit nicht verbindlich, das 

heißt, Sie entscheiden welche Schule Ihr Kind besu-

chen soll.

Jedoch sollten Sie bei Ihrer Entscheidung berücksich-

tigen, dass die Grundschullehrkräfte durch die tägliche 

Arbeit mit Ihrem Kind eine genaue Aussage über die 

Arbeitsweise und Lernentwicklung Ihres Kindes ma-

chen können.

Weiterhin helfen bei der Entscheidung der Kompe-

tenzpass und die Beratung im Vorfeld. Ziel ist es, eine 

Schulform für Ihr Kind auszuwählen, die es hinsichtlich 

der Kompetenzen, Lern- und Leistungsfähigkeit und In-

teressen am besten unterstützen und fördern kann.

Natürlich ist der Werdegang Ihres Kindes mit der Wahl 

der Schulform keineswegs festgelegt. Kinder entwi-

ckeln sich individuell, lernen auf verschiedene Weise 

und mit unterschiedlicher Geschwindigkeit, auch wenn 

sie im gleichen Alter sind.

Der Übergang in die weiterführende Schule
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Die Schulanmeldung

Mit der Schulformempfehlung erhalten Sie die Anmel-

deunterlagen mit Terminübersicht. Sie müssen Ihr Kind 

direkt an der Schule, für die Sie sich entschieden haben, 

anmelden. Beachten Sie bitte die Anmeldezeiten aus 

der Terminübersicht. Eine postalische Anmeldung ist 

möglich, aber stellen Sie in diesem Fall bitte den fristge-

rechten Eingang Ihrer Anmeldung sicher. Bitte beachten 

Sie auch, dass Sie Ihr Kind nur an einer Schule anmel-

den können.

Grundsätzlich stehen Ihnen alle weiterführenden Schu-

len des gesamten Stadtgebietes zur Auswahl. Aller-

dings hat jede Schule nur eine begrenzte Aufnahmeka-

pazität, sodass gegebenenfalls nicht jedes Kind an der 

gewünschten Schule einen Platz finden kann. Sollte die 

Anzahl der angemeldeten Kinder die Aufnahmekapazi-

tät übersteigen, kann es zu Ablehnungen kommen. Da-

rüber entscheidet die Schulleitung unter Beachtung der 

gesetzlichen Vorschriften.

Im Falle einer Ablehnung erhalten Sie dann die kom-

pletten Anmeldeunterlagen zurück. Gleichzeitig wer-

den Ihnen alle Schulen mitgeteilt, die dann noch über 

freie Aufnahmekapazitäten verfügen. Im Anschluss 

müssen Sie Ihr Kind an einer der benannten Schulen er-

neut anmelden. Aufgrund des verkürzten Anmeldezeit-

raums ist hier eine persönliche Anmeldung erforder-

lich, die unmittelbar erfolgen sollte.

Schüler*innen mit sonderpädagogischem Unterstüt-

zungsbedarf wird nach einer Beratung in den Schulen 

anschließend durch das Schulamt für die Stadt Bochum 

(Inklusionsberatung, Seite 8) ein Platz angeboten.

Der Weg zur weiterführenden Schule

Egal, für welche Schule Sie sich entscheiden, der 

Übergang von der Grundschule in die weiterführen-

de Schule ist immer mit Vorfreude aber auch mit  

Unsicherheiten verbunden. In Bochum arbeiten vier 

Netzwerke aus Grundschulen und weiterführenden 

Schulen zusammen mit allen Grundschulleitungen 

daran, den Übergang für die Schüler*innen einheit-

lich zu gestalten. Ein Ziel dabei ist, dass Sie und Ihr 

Kind der neuen Situation sicher und gelassen begeg-

nen können.

Alle Bochumer Grundschulkinder erhalten den Kom-

petenzpass. In diesem Heft werden die Lernfortschrit-

te dokumentiert. Am Ende der Grundschulzeit haben 

die Schüler*innen Ihre Selbstwahrnehmung und die 

Lehrkräfte die Einschätzungen der Kinder im Kompe-

tenzpass eingetragen. Die Kinder nehmen ihn mit an 

die weiterführende Schule. Dort können sie zeigen, 

welche Stärken, Methoden und Arbeitskompeten-

zen sie an der Grundschule erworben haben. Die neu-

en Lehrkräfte können diese Informationen direkt nut-

zen, um an das Gelernte und Vertraute anzuknüpfen. 

Weitere Maßnahmen zur transparenten und systema-

tischen Übergangsgestaltung werden erprobt.

Der Übergang in die weiterführende Schule

Achtung: Eine Anmeldung bedeutet noch 

keine Aufnahme!!
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Die Sekundarstufe I

Die Sekundarstufe I besteht einerseits aus den Schul-

formen des gegliederten Schulwesens (Hauptschu-

len, Realschulen, Gymnasien), andererseits aus Schu-

len des längeren gemeinsamen Lernens (Gesamt-

schulen, Sekundarschulen) und den Förderschulen. 

Sie umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 10.

In der Hauptschule, Realschule und im Gymnasium wer-

den jeweils die Klassen 5 und 6 als Erprobungsstufe 

geführt. Sie dient der Einführung in die jeweilige Schul-

form und auch der Feststellung, ob die Kinder dort ihren 

Potenzialen entsprechend gefördert werden können.

Vor Abschluss der Klasse 6 prüft die Erprobungsstu-

fenkonferenz den weiteren Verbleib in der Schulform. 

Dabei werden die bisher durchgeführten Fördermaß-

nahmen der Schule, der Leistungsstand und die zu er-

wartende Entwicklung der Schüler*in berücksichtigt.

Sollte die Konferenz gegen Ende der Erprobungsstufe 

feststellen, dass Ihr Kind an einer anderen Schulform 

besser gefördert werden könnte, wird Ihnen ein Wech-

sel der Schulform zum Ende des Schuljahres empfoh-

len. Spätestens sechs Wochen vor Schuljahresende 

wird Ihnen eine entsprechende Empfehlung schriftlich 

mitgeteilt und gleichzeitig ein Beratungstermin an-

geboten. Die Schulleitung unterstützt Sie dann beim 

Wechsel Ihres Kindes in die neu empfohlene Schul-

form. Sollte es zu einem Schulwechsel kommen, in-

formiert die abgebende Schule die von den Eltern ge-

wählte neue Schule.

In den Schulen des längeren gemeinsamen Lernens 

(Gesamtschulen, Sekundarschulen) gibt es keine Er-

probungsstufe. Die Schüler*innen gehen ohne Ver-

setzung von der Klasse 5 bis in die Klasse 9 über.

Wege nach der Sekundarstufe I

Nach Abschluss der zehnjährigen Vollzeitschulpflicht 

müssen sich Jugendliche entscheiden, ob sie einen 

(höherwertigen) Schulabschluss erwerben oder eine 

Ausbildung beginnen möchten.

Dazu können sie zum Beispiel in die gymnasiale Ober-

stufe an eine Gesamtschule oder ein Gymnasium 

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei: 

Annette Galla 

Telefon: 0234 910–3881 

E-Mail: agalla@bochum.de

Weitere Informationen 

finden Sie unter:  

 Bildungsberatung | 

Stadt Bochum

Der Übergang in die weiterführende Schule

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Bildungsberatung
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Bildungsberatung
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wechseln. Alternativ können sie ihre Schullaufbahn 

auch

1. an einem Berufskolleg fortsetzen. Berufskollegs 

haben unterschiedliche Schwerpunkte, an denen 

sich das Fächerangebot orientiert,

2. auf dem sogenannten „zweiten Bildungsweg“ an 

der VHS oder

3. am Weiterbildungskolleg beenden.

In den Bildungsgängen der Berufskollegs und der 

VHS sowie dem Weiterbildungskolleg können die 

Schüler*innen alle allgemeinbildenden Abschlüsse 

vom ersten Schulabschluss über die Fachoberschul-

reife bis hin zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 

erwerben. Darüber hinaus können weitere Berufsab-

schlüsse nach Landesrecht erreicht werden.

Sonderpädagogische Förderung

Der Rechtsanspruch auf inklusive Bildung ist im 

Schulgesetz NRW verankert. Schüler*innen mit son-

derpädagogischem Unterstützungsbedarf werden in 

der Regel an einer allgemeinen Schule beschult.

Im Herbst werden mit allen Eltern betroffener 

Schüler*innen, die zur weiterführenden Schule wech- 

seln, erste Beratungsgespräche geführt. Im  An-

schluss daran informieren die Schulen, die 

Inklusionskoordinator*innen und die Schulaufsicht 

über das aktuelle Angebot des Gemeinsamen Ler-

nens an weiterführenden Schulen in Bochum und 

stellen mögliche Lernorte vor. Vier Schulen des ge-

meinsamen Lernens sind als Schwerpunktschulen für 

die Förderschwerpunkte Geistige Entwicklung (zwei 

Schulen), Hören und Kommunikation und Körperlich 

motorische Entwicklung eingerichtet.

Bei Förderung gemäß der Richtlinien der Grundschu-

le (= zielgleiche Förderung) in den Förderschwerpunk-

ten Sprache, Emotionale- und soziale Entwicklung, 

Körperliche- und motorische Entwicklung, Hören und 

Kommunikation und Sehen bestimmen die Eltern die 

Schulform (Gymnasium, Realschule, Hauptschule, 

Gesamtschule oder Sekundarschule), nicht aber die 

konkrete Schule. Bei alleinigem oder zusätzlichem 

Förderschwerpunkt Lernen oder Geistige Entwicklung 

(= zieldifferente Förderung) können Eltern lediglich 

wählen, ob sie eine Beschulung an einer Förderschu-

le oder im Gemeinsamen Lernen wünschen. Die Wahl-

möglichkeit der Schulform oder einer konkreten Schu-

le existiert somit bei den Unterstützungsbedarfen Ler-

nen und geistige Entwicklung nicht.

Der Übergang in die weiterführende Schule

Gibt es Fragen dazu?

Melden Sie sich bei: 

 Inklusion im Bereich  

Schule | Stadt Bochum

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Inklusion-im-Bereich-Schule
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Inklusion-im-Bereich-Schule
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Beschulung von neu zugewanderten 
Kindern und Jugendlichen

In Deutschland müssen alle Kinder und Jugendliche 

zwischen 6 und 18 Jahren zur Schule gehen. Deshalb 

werden Kinder und Jugendliche, die aus dem Ausland 

kommen und noch nicht in Deutschland zur Schule ge-

gangen sind, mit ihren Erziehungsberechtigten zu ei-

nem Beratungsgespräch ins Kommunale Integrati-

onszentrum eingeladen. 

In diesem Beratungsgespräch wird der Bildungsstand 

der Kinder und Jugendlichen eingeschätzt. Anschlie-

ßend erfolgt zeitnah die Vermittlung an eine geeigne-

te und möglichst wohnortnahe Schule. Bitte bringen 

Sie zum Gespräch die Meldebescheinigung der Stadt 

Bochum, Personaldokumente und wenn vorhanden 

Zeugnisse mit.

Bildung und Teilhabe (BuT)

Falls Ihr Kind Anspruch auf Leistungen nach dem SGB 

II (insbesondere Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld), 

Sozialhilfe nach dem SGB XII, Wohngeld oder Kinder-

zuschlag hat oder Leistungen nach dem Asylbewer-

berleistungsgesetz erhält, können Sie auch die Leis-

tungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket in An-

spruch nehmen.

Folgende Leistungen stehen auf  
Antrag/Nachweis zur Verfügung: 

• Wenn Ihr Kind an einer gemeinschaftlichen Mittag-

verpflegung teilnehmen möchte, werden die ge-

samten Kosten aus dem Bildungs- und Teilhabepa-

ket übernommen.

• Die Kosten für Klassenfahrten und Schulausflüge 

werden in voller Höhe übernommen.

• Wenn Ihr Kind beim Lernen Unterstützung benö-

tigt und die Gefahr besteht, dass es in bestimm-

ten Fächern das wesentliche Lernziel nicht erreicht, 

kann das Bildungspaket mit 35 Stunden pro Jahr 

und Fach helfen, diese Schwierigkeiten zu überwin-

den. Das Fach Deutsch kann bis zu 50 Stunden pro 

Schuljahr gefördert werden.

• Das Bildungs- und Teilhabepaket unterstützt fol-

gende Aktivitäten pauschal mit 15 € monatlich: Un-

terricht in künstlerischen Fächern, Teilnahme an ei-

ner Ferienfreizeit, Aktivität aus dem Bereich Sport, 

Spiel, Kultur und Geselligkeit. 

• Sollte für Ihr Kind schon ein DeutschlandTicket 

Schule bewilligt worden sein, werden die gesamten 

Kosten durch BuT getragen. Sofern die Schule Ihres 

Kindes ein eigenständiges Bildungsprofil hat, be-

steht die Möglichkeit ein Ticket über das Bildungs- 

und Teilhabepaket zu erhalten. 

Allgemeine Informationen

Gibt es Fragen dazu? 

Für die Sekundarstufe I

Dilek Breisig, E-Mail: dbreisig@bochum.de 

Telefon: 0234 910-1741

Nadin Rybarski, E-Mail: nrybarski@bochum.de 

Telefon: 0234 910-1859

Weitere Informationen finden Sie unter:

 Beratung für Seiten-

einsteigerinnen und  

Seiteneinsteiger | Stadt 

Bochum

Wenn Sie nicht auf die Einladung warten 

möchten und sich selbst beim Kommunalen 

Integrationszentrum melden möchten, geht 

das am besten unter  

KI-Schulplatz@bochum.de

!

https://www.bochum.de/Kommunales-Integrationszentrum/Dienstleistungen-und-Infos/Beratung-fuer-Seiteneinsteigerinnen-und-Seiteneinsteiger
https://www.bochum.de/Kommunales-Integrationszentrum/Dienstleistungen-und-Infos/Beratung-fuer-Seiteneinsteigerinnen-und-Seiteneinsteiger
https://www.bochum.de/Kommunales-Integrationszentrum/Dienstleistungen-und-Infos/Beratung-fuer-Seiteneinsteigerinnen-und-Seiteneinsteiger
https://www.bochum.de/Kommunales-Integrationszentrum/Dienstleistungen-und-Infos/Beratung-fuer-Seiteneinsteigerinnen-und-Seiteneinsteiger
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• Zu Beginn eines Schuljahres fallen besonders vie-

le Kosten für Schulmaterialien an. Hier erhalten Sie 

für Ihr Kind eine Schulpauschale in Höhe von 104 € 

für das erste und 52 € für das zweite Schulhalbjahr. 

DeutschlandTicket Schule

Das DeutschlandTicket Schule ist ein ermäßigtes 

Bus- und Bahnticket für alle anspruchsberechtigten 

Schüler*innen. Es ist deutschlandweit rund um die 

Uhr gültig. 

Die Stadt Bochum übernimmt die Fahrtkosten der 

Schüler*innen, deren kürzester Fußweg zur nächstge-

legenen Schule

• in den Klassen 1 bis 4 länger als 2 km,

• in den Klassen 5 bis 10 länger als 3,5 km und

• in der Sekundarstufe II oder am Berufskolleg länger 
als 5 km

ist.

Die nächstgelegene Schule ist die Schule, die mit 

dem geringsten Aufwand an Kosten und einem zu-

mutbaren Aufwand an Zeit erreicht werden kann. 

Das Deutschlandticket Schule berechtigt zu beliebig 

häufigen Fahrten sowohl zur Schule als auch in der 

Freizeit. Es bestehen keine zeitlichen Beschränkun-

gen (Benutzung in den Ferien, an Wochenenden und 

an Feiertagen).

Die außerschulische Nutzung dieses Tickets hat die 

Stadt Bochum einen Eigenanteil festgesetzt. Dieser 

Eigenanteil beträgt

• für das erste Kind 14 Euro pro Monat,

• für das zweite Kind 7 Euro pro Monat.

Ab dem dritten anspruchsberechtigten Kind wird kein 

zusätzlicher Eigenanteil erhoben. 

Für volljährige Schüler*innen wird jeweils ein separa-

ter Eigenanteil von 14 Euro monatlich festgesetzt.

Nichtanspruchsberechtigte Schüler*innen haben die 

Möglichkeit, das „DeutschlandTicket Schule“ monat-

lich im Abonnement für 29 Euro bei der BoGeStra (Bo-

chum-Gelsenkirchener Straßenbahnen AG) zu erwer-

ben. Es nehmen jedoch nicht alle Schulen in privater 

Trägerschaft am DeutschlandTicket Schule teil. 

Allgemeine Informationen

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei: 

Telefon: 0234 910-1744 

E-Mail: but@bochum.de

Weitere Informationen 

finden Sie unter: 

 www.bochum.de/but

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei:

Regina Thome-Knopp, Telefon: 0234 910 3895

Andrea Wutke-Settan, Telefon: 0234 910 3876

E-Mail: schulverwaltungsamt@bochum.de

Weitere Informationen finden 

Sie unter:

 Schülerbeförderung (Scho-

koTicket) | Stadt Bochum

http://www.bochum.de/but
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Schuelerbefoerderung-SchokoTicket
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Schuelerbefoerderung-SchokoTicket
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Informationen dazu finden Sie unter  

 https://www.bogestra.de/deutsch-

landticket/deutschlandticket-schule

Versicherung

Alle Schüler*innen sind automatisch und kostenfrei 

bei der Unfallkasse NRW gesetzlich unfallversichert. 

Dieser Versicherungsschutz besteht

• auf dem unmittelbaren Weg,

• während des Unterrichts,

• bei Schulausflügen und Klassenfahrten,

• bei Schulpraktika oder Schulinformationstagen,

• während der Teilnahme an unmittelbar vor oder 

nach dem Unterricht durchgeführten Betreuungs-

maßnahmen, wenn diese von der Schule oder zu-

mindest im Zusammenwirken mit ihr veranstaltet 

werden.

Somit ist Ihr Kind bei allen schulischen Veranstaltun-

gen unfallversichert.      

Dieser Film der Deut-

schen Gesetzliche Unfallver- 

sicherung e.V. (DGUV), erklärt Ihnen 

den Umfang der gesetzlichen Unfallversicherung

www.tube.dguv.de/channel/ 

95982/dguv-tube/1/ 

5XVQ5-EWLH3G4SVUTatQye

Schulbücher/Lernmittel

Laut Schulgesetz müssen sich Eltern und Erziehungs-

berechtigte mit einem Eigenanteil an den Kosten der 

Schulbücher beteiligen.

Über die Höhe des Betrages und die Auswahl der 

Lernmittel informiert Sie die weiterführende Schule, 

an der Ihr Kind angenommen ist.

Sofern Sie Sozialleistungen erhalten, informieren Sie 

sich bitte bei der Bewilligungsbehörde (z. B. Jobcen-

ter) nach einer Möglichkeit der Erstattung des Eigen-

anteils. Über das Bildungs- und Teilhabepaket kann 

der Eigenanteil nicht erstattet werden.

Weitere Auskünfte zu organisatorischen Fra-

gen erhalten Sie vom Schulverwaltungsamt.

Die Website des Schulverwaltungsamtes bie-

tet Ihnen vielfältige Informationen unter:

  www.bochum.de/

schulverwaltungsamt

Allgemeine Informationen

https://www.bogestra.de/deutschlandticket/deutschlandticket-schule
https://www.bogestra.de/deutschlandticket/deutschlandticket-schule
https://www.tube.dguv.de/channel/95982/dguv-tube/1/5XVQ5-EWLH3G4SVUTatQye
https://www.tube.dguv.de/channel/95982/dguv-tube/1/5XVQ5-EWLH3G4SVUTatQye
https://www.tube.dguv.de/channel/95982/dguv-tube/1/5XVQ5-EWLH3G4SVUTatQye
https://www.bochum.de/schulverwaltungsamt
https://www.bochum.de/schulverwaltungsamt
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Beratungsangebote für Familien

Familienbüro

Das Familienbüro dient als zentrale Anlaufstelle bei 

Fragen und Bedürfnissen von Familien. Dort finden 

Sie Informationen zu verschiedenen familienrelevan-

ten Themen. Sie unterstützen beim Ausfüllen von An-

trägen und Formularen und beraten bei konkreten fa-

miliären oder bürokratischen Herausforderungen. Sie 

sind mit allen relevanten Akteuren eng vernetzt und 

können Sie bei Bedarf passend an andere Fachberei-

che weitervermitteln.

Schulpsychologische Beratungsstelle

Die Schulpsychologische Beratungsstelle ist auf  

Fragen und Problemlösungen im Bereich Schule 

ausgerichtet und spezialisiert. Sie berät Eltern, Sor-

geberechtigte, Schüler*innen sowie Lehrkräfte al-

ler Bochumer Schulen unabhängig vom Wohnsitz. 

Schulpsycholog*innen unterliegen der gesetzlich ge-

schützten Schweigepflicht. Die Beratung ist kostenlos.

Sie unterstützen 

• bei Fragen zur Schullaufbahn.

• bei schulischen Schwierigkeiten.

• bei Lern- und Leistungsproblemen.

• bei emotionalen oder psychischen Auffälligkeiten  

in der Schule.

• weil Ihr Kind nicht mehr in die Schule gehen  

möchte.

• zum Thema Lerncoaching.

• bei Hochbegabung.

• zum Thema Motivationsförderung.

Erziehungsberatungsstelle

Die Erziehungsberatungsstelle unterstützt Familien 

bei der Klärung und Bewältigung individueller und fa-

milienbezogener Probleme und dessen Ursachen. 

Die Beratung ist kostenlos, freiwillig, auf Wunsch an-

onym und unterliegt der Schweigepflicht. Sie kann in 

Einzel- als auch Familiengesprächen stattfinden. Au-

ßerdem kann die Beratungsstelle als Mediation bei 

Trennung und Scheidung oder bei der Durchführung 

einer Krisenintervention assistieren.

Sie finden die Beratungsstelle in mehreren Stadtteil-

bezirken. In den Beratungsstellen Bochum-Ost und 

Bochum-Südwest ist zudem eine Beratung in türki-

scher Sprache möglich.

Allgemeine Informationen

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei: 

Telefon: 0234 910-1100

E-Mail: familienbuero@bochum.de

Weitere Informationen 

finden Sie unter: 

 Familienbüro | Stadt 

Bochum

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei: 

Telefon: 0234 333 94-21 (Sekretariat)

E-Mail: schulpsychologie@bochum.de

Weitere Informationen 

finden Sie unter: 

 Schulpsychologische 

Beratungsstelle | Stadt 

Bochum

https://www.bochum.de/Referat-fuer-Gleichstellung-Familie-und-Inklusion/Familienbuero
https://www.bochum.de/Referat-fuer-Gleichstellung-Familie-und-Inklusion/Familienbuero
https://www.bochum.de/Jugendamt/Schulpsychologische-Beratungsstelle
https://www.bochum.de/Jugendamt/Schulpsychologische-Beratungsstelle
https://www.bochum.de/Jugendamt/Schulpsychologische-Beratungsstelle
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Einen Überblick über die Anlaufstellen und weitere 

Informationen finden Sie unter:  

www.bochum.de/Jugendamt/

Dienstleistungen-und-Infos/ 

Beratungsstelle-fuer-Eltern-Kinder-

und-Jugendliche.

LWL Beratungshaus

Zur Unterstützung schulischer Inklusion gibt es ein 

Beratungshaus in Bochum, welches durch die Koope-

rationspartner Bezirksregierung Arnsberg, Stadt Bo-

chum und Landschaftsverband Westfalen Lippe (LWL) 

betrieben wird.

Das Beratungshaus versteht sich als ergänzendes Be-

ratungsangebot und Lotse für Ratsuchende zur Frage-

stellung aus den Bereichen Inklusion und schulische 

Unterstützung.

Es unterstützt bei diversen sonderpädagogischen, 

pflegerischen und therapieübergreifenden Fragestel-

lungen.

Familienportal

Mit dem Eintreten der Pubertät beginnt für Eltern und 

Kinder eine Zeit des Umbruchs. Erfahren Sie mehr 

über die Veränderungen und die Entwicklung in dieser 

Altersphase. Die Informationen auf dem Familienpor-

tal.NRW sowie Antworten auf häufig gestellte Fragen 

können helfen, gemeinsam gut durch diese manch-

mal turbulente Zeit zu kommen. 

Dort sind erste Informationen, Links und Downloads 

zu diesen und vielen anderen Fragen zusammen-

getragen. Wenn Sie einen professionellen Rat wün-

schen, dann wenden Sie sich gern kostenfrei an eine 

der Erziehungsberatungsstellen in Bochum. 

Weitere Informationen finden Sie  

unter:  https://familienportal.nrw/ 

10-bis-16-jahre

Bildungsportal

Das Bildungsportal bündelt alle wichtigen Informa-

tionen, Neuerungen, Materialien und Ähnliches zum 

Thema Schule und Bildung. Dort erhalten sie direk-

te Informationen vom Ministerium für Schule und Bil-

dung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Weitere Informationen finden Sie  

unter:  www.schulministerium.nrw/

schule-bildung

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei: 

Telefon: 0234 92 17–230 

Email: bochum@beratungshaus-inklusion.de

Weitere Informationen 

dazu finden Sie unter: 

 www.beratungshaus-

bochum.de/de

Allgemeine Informationen

https://www.beratungshaus-bochum.de/de
https://www.beratungshaus-bochum.de/de
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Ganztagsschulen, pädagogische Übermittagsbetreu-

ung und Ganztagsangebote können und sollen dazu 

beitragen, die individuelle Förderung der Kinder in 

Zusammenarbeit mit außerschulischen Fachkräften 

aus Jugendhilfe, Kultur und Sport zu stärken.

Ganztagsschulen 

In Bochum werden die Hauptschulen, die Gesamt-

schulen, die Sekundarschulen, zwei Realschulen und 

ein Gymnasium als Ganztagsschulen geführt.

Was ist eine Ganztagsschule?

Die Ganztagsschulen

• stellen an mindestens drei Tagen in der Woche ein 

ganztägiges Angebot für die Schüler*innen sicher, 

das täglich mindestens sieben Zeitstunden um-

fasst,

• bieten soweit möglich an allen Tagen des Ganztags-

schulbetriebs den teilnehmenden Schüler*innen 

ein Mittagessen an,

• halten neben der individuellen und gezielten För-

derung auch ein differenziertes freizeitpädagogi-

sches Angebot bereit.

 
Betreuungsangebote

An allen anderen weiterführenden Schulen, die in 

Halbtagsform geführt werden, werden die Pädagogi-

sche Übermittagsbetreuung und/oder ergänzende 

Ganztagsangebote angeboten. Diese Betreuungs-

maßnahmen stehen in Bochum unter der Trägerschaft 

von anerkannten Verbänden der freien Jugendhilfe 

und Wohlfahrtspflege sowie einigen Fördervereinen. 

Soweit möglich wird auch ein Mittagessen angeboten.

Pädagogische Übermittagsbetreuung

Die Pädagogische Übermittagsbetreuung beinhal-

tet die pädagogische Betreuung und Aufsicht in der 

Mittagspause an Tagen mit verpflichtendem Nach-

mittagsunterricht. Sie wird nach dem Bedarf der 

Schüler*innen, sowie nach der Unterrichtsorganisati-

on der einzelnen Schule, ausgerichtet.

Ergänzende Ganztagsangebote

Die ergänzenden Ganztagsangebote, wie Arbeitsge-

meinschaften und Fördermaßnahmen an Tagen, an 

denen kein Nachmittagsunterricht stattfindet und ggf. 

im Anschluss an diese, sind freiwillig und kosten-

pflichtig. Inhalte (z. B. Bewegungsangebote, Hausauf-

gabenbetreuung) und Zeitrahmen werden nach den 

Bedarfen von Schüler*innen, Eltern und Schule je für 

ein Schuljahr zusammengestellt.

Erste Informationen zum Ganztags- und Betreuungs-

angebot der einzelnen Schulen in Bochum erhalten 

Sie in den Schulsteckbriefen ab Seite 25.

Ganztag und Betreuung

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei:

Ilka Donde, Telefon: 0234 910 2579,  

E-Mail: idonde@bochum.de

Oliver Müller, Telefon: 0234 910 1612,  

E-Mail: omueller@bochum.de

Weitere Informationen finden Sie unter: 

 Betreuungsangebote 

an städtischen Bochu-

mer Schulen | Stadt 

Bochum

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Betreuungsangebote-an-staedtischen-Bochumer-Schulen
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Betreuungsangebote-an-staedtischen-Bochumer-Schulen
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Betreuungsangebote-an-staedtischen-Bochumer-Schulen
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Dienstleistungen-und-Infos/Betreuungsangebote-an-staedtischen-Bochumer-Schulen
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Berufliche Orientierung

In allen Bochumer Schulen beginnt ab der Klasse 8  

das landesweite Vorhaben „Kein Abschluss ohne An-

schluss – Übergang Schule-Beruf in NRW“ (KAoA).

Diese berufliche Orientierung begleitet den Übergang 

von der Schule in eine Ausbildung oder ein Studium.

KAoA hat viele Bausteine, wie z. B. 

• Potenzialanalyse

• Berufsfelderkundungen

• Praktika

Dabei geht es um dieses Ziel:  

Ihr Kind soll sich ausprobieren und herausfinden, 

was es gut kann – und welche Berufe passen könnten.

An Ihrer neuen Schule helfen Ihnen bei konkreten Fra-

gen zur Berufsorientierung die Lehrkräfte für Studien- 

und Berufsorientierung, kurz „StuBos“.

Gemeinsam mit der Agentur für Arbeit, Hochschulen 

und vielen weiteren Partner*innen sollen möglichst 

alle Jugendlichen ihren direkten Übergang von der 

allgemeinbildenden Schule schaffen: 

• in eine passende Berufsausbildung

• an eine weiterführende Schule

• in ein Studium.

Schulprofile

Einige Schulen haben sich ein Schulprofil gegeben 

und damit besondere Klassen innerhalb ihrer Einrich-

tung festgelegt. Sie können an diesen Schulen die 

Profilklasse oder eine Regelklasse wählen. Eine Aus-

wahl dieser Profile stellen wir Ihnen hier vor:

Sportprofil

Es gibt in Bochum vier Schulen, an denen Sporttalen-

te besonders gefördert werden. Diese Eliteschulen 

des Sports und des Fußballs sind als Verbund in den 

Kreis der NRW-Sportschulen aufgenommen worden.

Die Angebote und Profile bestehen aus fünf Wo-

chenstunden Sport und zusätzlichen sportlichen Ak- 

Besondere Bildungsangebote

Gibt es Fragen dazu? 

Melden Sie sich bei:

Andreas Bürgel, Telefon: 0234 910 3938

Nicole David, Telefon: 0234 910 3833

Christian Dieker (Leitung),  

Telefon: 0234 910 2386

Iris Maaß, Telefon: 0234 910 3945

E-Mail:kaoa@bochum.de

Weitere Informationen finden Sie unter: 

 Kein Abschluss ohne 

Anschluss -Übergang 

Schule-Beruf | Stadt 

Bochum

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Uebergang-Schule-Beruf
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Uebergang-Schule-Beruf
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Uebergang-Schule-Beruf
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Uebergang-Schule-Beruf
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tivitäten und Fördermaßnahmen für die Klassen 5 bis 

7. Ab Klasse 8 soll sich eine leistungssportorientierte, 

sportartspezifische Förderung anschließen.

Das Angebot der NRW-Sportschulen richtet sich an 

alle Schüler*innen der Bochumer Grundschulen, die 

eine weiterführende Schule besuchen werden. Die 

Kinder, die dieses Angebot wahrnehmen, also in den 

Sportschulzweig einer der Bochumer Sportschulen 

aufgenommen werden wollen, müssen vor dem An-

meldeverfahren erfolgreich den sogenannten FoSS-

Test, einen allgemeinen, sportmotorischen Test, be-

stehen. Nach dem erfolgreich bestandenen Test kön-

nen die Eltern ihr Kind an einer Schule ihrer Wahl im 

Verbundsystem anmelden.

Musikprofil

Schulen mit Musikprofil sind Schulen, die Wert auf 

eine musikalische Ausbildung legen und damit die 

Grundlage für eine weiterführende Ausbildung in ei-

nem musiknahen Berufsfeld schaffen. In Schulen mit 

besonderem Musikzweig werden bereits mit Beginn 

der 5. Klasse diese Fächer verstärkt unterrichtet und 

z. B. auch eine Musikklasse eingerichtet. Weiterhin 

wird, ähnlich wie bei Schulen mit Ausrichtung auf an-

dere Lehrschwerpunkte, die Stundenanzahl in diesem 

Fach ausgeweitet und gegebenenfalls ein Leistungs-

kurs eingerichtet.

Andere Schulen bieten z. T. in der Erprobungsstufe 

besondere musische Schwerpunkte oder kooperieren 

mit der Musikschule Bochum. Die Informationen ent-

nehmen Sie bitte den Schulsteckbriefen ab Seite 25. 

Oftmals werden Kooperationen mit der städtischen 

Musikschule und Musikhochschulen eingegangen, so-

dass besonders begabte Schüler*innen schon frühzei-

tig gefördert werden können. 

https://musikschule-bochum.de/

angebote/kooperationen-ab-klasse-5

Bilinguales Profil

Die Bedeutung von Fremdsprachenkenntnissen 

wächst stetig. Auf dem globalen, europäischen, aber 

auch innerdeutschen Arbeitsmarkt stellen sie eine zu-

nehmend wichtigere Qualifikation dar. Zudem verwen-

den in ihrem täglichen Leben ca. 60–65 % der Welt-

bevölkerung mindestens zwei Sprachen. In Europa 

werden über 100 Sprachen gesprochen. Ungefähr 50 

Besondere Bildungsangebote

In Bochum bieten die Pestalozzi-Schule, die 

Maria Sibylla Merian-Gesamtschule, das 

Märkische Gymnasium Wattenscheid sowie 

das Hellweg-Gymnasium in Kooperation mit 

dem Olympiastützpunkt ein Sportprofil an.

In Bochum wird dieses Konzept durch die 

Heinrich-Böll-Gesamtschule verwirklicht.

https://musikschule-bochum.de/angebote/kooperationen-ab-klasse-5
https://musikschule-bochum.de/angebote/kooperationen-ab-klasse-5
https://musikschule-bochum.de/angebote/kooperationen-ab-klasse-5
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Millionen Bürger*innen der Europäischen Union ver-

wenden im Alltag eine andere Sprache als die Amts-

sprache des Staates, in dem sie leben. Und nur sechs 

Länder der EU haben eine einsprachige Mehrheit. 

Mehrsprachigkeit stellt also keine Ausnahme dar, wie 

es oft vermittelt wird, sondern ist die Regel.

Vor diesem Hintergrund macht es immer mehr Sinn, 

mehr als nur die eigene Muttersprache zu beherr-

schen. Der Grundstein hierfür wird in der bilingualen 

Pädagogik gelegt. 

Hinter dem Begriff „Bilinguale Pädagogik“ verbirgt 

sich das Konzept, zwei (oder mehrere) Sprachen in 

die schulische Bildung fächerübergreifend einzubin-

den. Dies geschieht meist in der Form, dass nicht nur 

sprachpraktischer Unterricht in höherem Umfang er-

teilt wird, sondern eben auch verschiedene Sprachen, 

meistens in Erdkunde, Geschichte oder Politik/Ge-

sellschaftswissenschaften, verwendet werden.

In den meisten Fällen werden einzelne Fächer kom-

plett oder teilweise in einer weiteren Sprache un-

terrichtet. Darüber hinaus wird gezielt über die Kul-

tur und Lebensweise des Landes der Fremdsprache 

informiert, sodass nicht nur die Sprache erlernt, son-

dern auch ein weitergehendes kulturelles Wissen ver-

mittelt wird.

Ziele einer bilingualen pädagogischen Ausbildung 

sind im Speziellen die Erlangung des zweisprachigen 

Abiturs (nur bei erfolgreichem Abschluss der gymnasi-

alen Oberstufe) und der erleichterte Zugang zu einem 

Studium oder einer Berufsausbildung im Ausland.

Bildungsschwerpunkte

Viele Schulen haben sich besondere Schwerpunk-

te gegeben. In diesem Fall ist die Stundenzahl für die 

dem Schwerpunkt entsprechende Fächer erhöht bzw. 

es stehen mehr Wahlpflichtfächer in dem Bereich zur 

Verfügung. Es gibt keine reine Profilklassen. Eine Aus-

wahl dieser Schwerpunkte stellen wir Ihnen hier vor:

Mathematik/Naturwissenschaften

An Schulen mit mathematisch-naturwissenschaftli-

chem Schwerpunkt sollen die entsprechenden Fähig-

keiten in Bezug auf eine immer technisiertere Welt der 

Kinder gefördert werden. Durch den Erwerb von ma-

thematisch-naturwissenschaftlichem Wissen sollen 

sie auf eine spätere berufliche Laufbahn in diesem Be-

reich gut vorbereitet werden.

Dazu werden in den meisten Schulen dieser Ausprä-

gung spezielle Klassen für den mathematisch-natur-

wissenschaftlichen Bereich eingerichtet. In diesen 

wird dann vor allem durch ein erweitertes Stunden-

volumen im Vergleich zu den normalen Unterrichts-

klassen und ein früheres Einsetzen der naturwissen-

schaftlichen Fächer (zumeist ab der 5. oder 6. Klasse) 

der Schwerpunkt auf die mathematisch-naturwissen-

schaftliche Lehre gelegt.

Bilingualen Unterricht  

bieten folgende Schulen 

Deutsch-Französisch:

Hildegardis-Schule

Deutsch-Englisch:

Pestalozzi-Schule, 

Heinrich-Böll-Gesamtschule, 

Maria Sibylla Merian-Gesamtschule, 

Hellweg-Gymnasium, 

Neues Gymnasium Bochum
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Besondere Bildungsangebote

Weiterhin werden oftmals spezielle Experimentier-

stunden (zum Teil auch mit Freilandexperimenten) 

durchgeführt, um ein praktisches Verständnis der 

Schüler*innen für die Materie zu schaffen. 

Vielfach nehmen Schulen mit mathematisch-natur-

wissenschaftlicher Lehrausprägung mit ihren Klassen 

oder kleineren Gruppen auch an Wettbewerben wie 

der Mathematik-Olympiade oder „Jugend forscht“ teil, 

um selbstständigeres Forschen und das Selbstbe-

wusstsein in Bezug auf die geleistete Arbeit bzw. das 

Ergebnis dieser Arbeit zu fördern. Oftmals wird auch 

angeboten, bestimmte Zertifizierungen der eigenen 

Leistungen zu erlangen. Diese können z. B. der Labor-

führerschein oder das MINT-Zertifikat sein, welche an 

Schüler*innen mit besonderem Engagement im ma-

thematisch-naturwissenschaftlichen Bereich verliehen 

werden können.

Europaschulen

In Zeiten des politisch und wirtschaftlich immer weiter 

zusammenwachsenden Europas spielt die Idee „Euro-

pa“ auch bildungspolitisch eine immer größere Rolle. 

Um dieser Idee gerecht zu werden, wurden die „Euro-

paschulen“ geschaffen.

Als Europaschule werden Schulen bezeichnet, die be-

stimmte Standards der interkulturellen Zusammen-

arbeit und der methodischen Innovation erfüllen. In 

Nordrhein-Westfalen ist die Bezeichnung Europa-

schule seit dem 9. Mai 2007 durch das Ministerium für 

Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen 

festgelegt. 

Zertifiziert werden Europaschulen jeweils für drei Jah-

re mit einem Gütesiegel durch die Arbeitsgemein-

schaft Europaschulen (Argeus) im Ministerium für 

Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Voraussetzung für eine solche Zertifizierung sind vor 

allem die Integration europäischer Themen, das An-

gebot von bilingualen Unterrichtsangeboten, mindes-

tens drei Fremdsprachen, die Beteiligung an europä-

ischen Bildungsprogrammen, die Nutzung moderner 

Kommunikation mit Europa sowie die Pflege vielfälti-

ger Auslandskontakte.

Herkunftssprachlicher Unterricht (HSU)

Der Herkunftssprachliche Unterricht ist ein kosten-

freies Angebot des Landes NRW. Dieser richtet sich 

an Schüler*innen, die zwei- oder mehrsprachig, das 

heißt in Deutsch und einer Herkunftssprache aufwach-

sen. Die Herkunftssprache ist von besonderer Bedeu-

tung für die Persönlichkeitsentwicklung. Ziel des Un-

terrichts ist es, die herkunftssprachlichen Fähigkeiten 

in Wort und Schrift zu erhalten und zu erweitern.

In Bochum wird herkunftssprachlicher Unterricht in 

folgenden Sprachen angeboten: Arabisch, Farsi/Dari, 

Griechisch, Italienisch, Kroatisch, Kurdisch, Polnisch, 

Russisch, Spanisch, Türkisch, Bosnisch und Chine-

sisch.

Der HSU ist ein außerunterrichtliches Zusatzangebot 

und findet in der Regel nachmittags statt.

Gibt es Fragen (Anmeldeverfahren,  

Unterrichtszeiten) dazu? 

Melden Sie sich bei:

Rebecca Lieber, Telefon: 0234 910 1035,  

E-Mail: rlieber@bochum.de

Weitere Informationen 

finden Sie unter: 

 Herkunftssprachlicher 
Unterricht | Stadt Bochum

https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schulamt/Herkunftssprachlicher-Unterricht
https://www.bochum.de/Schulverwaltungsamt/Schulamt/Herkunftssprachlicher-Unterricht
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Bildungsmöglichkeiten an weiterführenden Schulen

An allen Schulformen kann Ihr Kind sowohl den Ersten Schulabschluss nach Klasse 9 und nach Klasse 10 als 

auch den Mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) erwerben. In der Regel dauert der Bildungsgang zum 

Abitur am Gymnasium und an Gesamtschulen neun Jahre. Über Kooperationen an Sekundarschulen oder durch 

einen Wechsel an ein Berufskolleg gibt es auch die Möglichkeit ein Abitur zu erlangen. Für Bildungsmöglichkei-

ten und Abschlüsse der Waldorfschulen wenden Sie sich bitte unmittelbar an die jeweilige Schule.
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Grundschule

Gesamtschule

Gymnasiale Oberstufe 
der Gesamtschule

Bochumer Hochschulen

Berufskolleg 
(teilweise mit gymnasialer Oberstufe)

Sekundarschule Hauptschule Realschule Gymnasium

Erster Schulabschluss

Erweiterter Erster Schulabschluss oder Mittlerer Schulabschluss

Abitur/allg. Hochschulreife, 
Fachhochschulreife (schulischer Teil)

Abitur (allg. Hochschulreife), Fachhochschulreife, 
Abschluss der Berufsausbildung

11

12

13

Gymnasiale Oberstufe 
des Gymnasiums

Abitur/allg. Hochschulreife, 
Fachhochschulreife (schulischer Teil)

Ruhr-Universität Bochum 
Folkwang Universität der Künste 
Hochschule für Gesundheit 
Europäisches Bildungszentrum (EBZ)

Hochschule Bochum − Bochum University of Applied Sciences 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Evangelische Fachhochschule - Rheinland-Westfalen-Lippe 
Technische Fachhochschule „Georg Agricola“

10

E r p r o b u n g s s t u f e n
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Kurzübersicht: Weiterführende Schulen in Bochum

Hier finden Sie auf einen Blick die wichtigsten Kontaktdaten der weiterführenden Schulen in Bochum. Anhand 

der Planquadrate in der vorletzten Spalte können Sie die jeweilige Schule in der Schulkarte auf den Seiten 

22/23 finden. Der letzten Spalte können Sie entnehmen, auf welcher Seite Sie weitere Informationen zu der 

Schule finden.

Schulname Straße Telefon Lage 
(S.22)

Steck-
brief

Förderschulen ab S. 24

Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

Janusz-Korczak-Schule Alleestr. 117a/b 0234 13879 G/H7 S. 25

Hilda-Heinemann-Schule Eifelstr. 15/17 0234 852098 L3 S. 26

Förderschwerpunkt Körperlich-motorische Entwicklung

Schule am Haus Langendreer (Schule des LWL) Hauptstr. 157 0234 9217100

Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation

Schule am Leithenhaus (Schule des LWL) Hauptstr. 155 0234 9217150

Förderschwerpunkt Lernen

Cruismannschule Cruismannstr. 2 0234 531498 H/J3 S. 27

Else-Hirsch-Schule Hegelstr. 6 0234 851010 N3 S. 28

Förderschwerpunkte Emotionale und soziale Entwicklung

Mansfeld-Schule Eislebener Str. 14 -16 0234 687170 O/P7/8 S. 29

Förderschwerpunkt Sprache

Hasselbrinkschule (Schule des LWL) Haupstr. 153 0234 9217250

Hauptschulen ab S. 30

Liselotte Rauner-Schule Voedestr. 46/48 02327 85242 C6/7 S. 31

Werner-von-Siemens-Schule Haydnstr. 3 0234 925630 M4 S. 32

Realschulen ab S. 33

Anne-Frank-Schule Heinrichstr. 2 0234 85834 N3 S. 34

Annette-von-Droste-Hülshoff-Schule Lohring 22 0234 336590 K7 S. 35

Hans-Böckler-Schule Querenburger Str. 35 0234 9380086 K8 S. 36

Pestalozzi-Schule Graf-Adolf-Str. 40 02327 910700 D7 S. 37

Realschule Höntrop Höntroper Str. 99 02327 974710 E9 S. 38
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Schulname Straße Telefon Lage 
(S. 22)

Steck-
brief

Gymnasien ab S. 39

Goethe-Schule Goetheplatz 1 0234 43885510 J6 S. 40

Graf-Engelbert-Schule Königsallee 77/79 0234 9302010 J8 S. 41

Heinrich-von-Kleist-Gymnasium Bochum Heinrichstr. 2 0234 891250 N3 S. 42

Hellweg-Gymnasium Bochum Lohackerstr. 13 02327 309210 D8 S. 43

Hildegardis-Schule, Europaschule in NRW Klinikstr. 1 0234 516070 J6 S. 44

Lessing-Schule Ottilienstr. 12 0234 6872610 Q8 S. 45

Märkisches Gymnasium Wattenscheid Saarlandstr. 40–44 02327 549810 C7 S. 46

Neues Gymnasium, Europaschule in NRW Querenburger Str. 45 0234 5797890 K8 S. 47

Schiller-Schule Waldring 71 0234 9304411 J9 S. 48

Theodor-Körner-Schule Keilstr. 42–48 0234 9442610 D12/13 S. 49

Gesamtschulen ab S. 50

Gesamtschule Bochum-Mitte
(zwei Standorte)

1. Feldsieper Str. 94
2. Gahlensche Str. 204b

0234 9505313
0234 57966429

G5/H5 S. 51

Erich Kästner-Schule Markstr. 189 0234 9734910 K10 S. 52

Heinrich-Böll-Gesamtschule Agnesstr. 33 0234 516020 J5 S. 53

Maria Sibylla Merian-Gesamtschule Lohackerstr. 15 02327 605610 D8 S. 54

Willy-Brandt-Gesamtschule 
(zwei Standorte)

1. Wittekindstr. 33 
2. Deutsches Reich 58

0234 3259510 
0234 232270

P6 S. 55

Sekundarschulen ab S. 56

Nelson-Mandela-Schule Stiftstr. 25/29 0234 3389830 Q8 S. 57

Rupert-Neudeck-Schule Dr.-C.-Otto-Str. 88 0234 9422093 D13 S. 58

Schulen in Privater Trägerschaft

Carolinenschule (Privatschule) Springorumallee 1 0234 8599165

Christopherus-Schule (private Förderschule 
nach Waldorfpädagogik)

Gerther Str. 31 0234 85605

Freie Schule Bochum (Privatschule) Wiemelhauser Str. 270 0234 72648

Matthias-Claudius-Schule  
(private Evangelische Gesamtschule)

Weitmarer Str. 115a 0234 943650

Rudolf Steiner Schule Bochum  
(private Waldorfschule)

Hauptstr. 238 0234 922060

Widar-Schule (private Waldorfschule) Höntroper Str. 95 02327 97610
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Standorte der weiterführenden Schulen

40

41

48

46

31

51

49

58

53

54
43

37

38

25

27

51
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Karte mit Standorten der weiterführenden Schulen

Legende:

 Förderschule

 Hauptschule

 Realschule

 Gymnasium

 Gesamtschule

 Sekundarschule

 Seite des Schulsteckbriefes##

3442

47

45

32

35

36

52

55

57

44

26

28

29
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Die Förderschule

Schüler*innen mit einem Bedarf an sonderpädagogi-

scher Unterstützung können sowohl die allgemeine 

Schule besuchen als auch, wenn die Eltern dies wün-

schen, eine Förderschule. Die Stadt Bochum hat sich 

dafür ausgesprochen, die Förderschulen als Angebot 

weiterhin aufrechtzuerhalten, sofern die rechtlichen 

Rahmenbedingungen dies zulassen.

Außer für den Förderschwerpunkt „Sehen“ sind in Bo-

chum Förderschulen für alle anderen Förderschwer-

punkte vorhanden (nächste Förderschulen mit För-

derschwerpunkt „Sehen“ liegen in Gelsenkirchen und 

Dortmund).

Für den Übergang in die Sekundarstufe I existieren in 

Bochum folgende Förderschulen:

• zwei Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt 

Lernen

• eine Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 

Emotionale-soziale Entwicklung

• eine Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Kör-

perlich-motorische Entwicklung

• eine Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 

Sprache

• eine Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Hö-

ren und Kommunikation 

• zwei Förderschulen mit dem Förderschwerpunkt 

Geistige Entwicklung

Die Förderschulen mit den Förderschwerpunkten 

Sprache, Hören und Kommunikation und Körperlich-

motorische Entwicklung befinden sich in Trägerschaft 

des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (siehe 

Seite 57).

Seit 2013 entscheidet nicht mehr die Schulaufsicht 

über den Förderort (Gemeinsames Lernen oder För-

derschule) der Kinder mit sonderpädagogischem 

Unterstützungsbedarf, sondern die Eltern. Sollten 

Eltern die Förderschule wünschen, entspricht die kon-

krete Förderschule dem vorrangigen Förderschwer-

punkt des Kindes.
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Janusz-Korczak-Schule

Alleestraße 117 a/b, 44793 Bochum 

Bochum-Mitte | Innenstadt 

Telefon: 0234 13879 | Fax: 0234 4389543 

E-Mail: 183143@schule.nrw.de|Sekretariat@jks.nrw.schule|Schulleitung@jks.nrw.schule 

Webseite: www.jks-bochum.de

Förderschwerpunkte: Geistige Entwicklung

Schülerzahl: ca. 165

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung: 
Stellvertretende Schulleitung:

Kornelia Althoff
Andreas Engelsiepen

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 – 14:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

302, 310, 305, 345, 355
Bochumer Verein/Jahrhunderthalle, Jacob-Mayer-Straße

Fremdsprachenangebot: –

Schulfahrtenprogramm –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung  
(außer KAoA):

STAR

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Locker bleiben (Sozialtraining),  
Klettern, 
Band, 
ZEUS, Standort der Lernwerkstatt, Bo-West, 
Therapieangebote bei Bedarf (Physio, Ergo, Logopädie, Autismustherapie), 
therapeutisches Reiten, 
Kooperation mit Musikschule Bochum

Gemeinsames Lernen: Kooperation mit Dietrich-Bonhoeffer-Schule (GS) und Pestalozzi-Schule (RS)

Auszeichnungen und Gütesiegel: –

Schulorganisation: gebundener Ganztag

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw.  
Ganztagsangebote:

Gebundene Ganztagsschule
Montag bis Donnerstag (8:15–15:15 Uhr), Freitag (8:15–12:15 Uhr)

Steckbriefe der städtischen Förderschulen

25
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Hilda-Heinemann-Schule

Eifelstr. 15/17, 44805 Bochum 

Bochum-Nord | Hiltrop 

Telefon: 0234 852098 | Fax: 0234 8909034 

E-Mail: 183131@schule.nrw.de 

Webseite: www.hilda-heinemann-schule.de

Förderschwerpunkte: Geistige Entwicklung

Schülerzahl: ca. 186

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Frank Bader
Yvonne Palkowski

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:15 – 15:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

316, 353, 366, 367
Eifelstraße, Nordbad, Im Hagenacker

Fremdsprachenangebot: Englisch AG

Schulfahrtenprogramm –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

STAR, Berufspraxisstufe, Stadtteilcafé, Schülerfirma

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Selbstständige Schule, 
TEACCH (Autismus), 
Unterstützt Kommunikation, 
Marte  Meo, NRW Schulobstprogramm, 
Bochumer Modell (Musikschule), Familie in Schule (FiSch), 
Berufsvorbereitung, 
Mofakurs, 
Schulhundprojekt, 
Klavierfestival Ruhr, 
Therapieangebot bei Bedarf: (Physiotherapie, Ergotherapie, Sprachtherapie, 
Autismustherapie), 
Erasmus +, 
Projekt: Ackerschule

Gemeinsames Lernen: Kooperation mit: Maischützenschule (GS), Werner von Siemens Schule (HS)

Auszeichnungen und Gütesiegel: Schule der Zukunft

Schulorganisation: Ganztagsschule

Mensa vorhanden: nein, Mittagessen auf Bestellung vom Akafö

Betreuungs- bzw.  
Ganztagsangebote:

Gebundener Ganztag
Montag bis Donnerstag (8:15 –15:15 Uhr), Freitag (8:15 –12:15 Uhr)
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Cruismann-Schule

Cruismannstr. 2, 44807 Bochum 

Bochum-Mitte | Riemke 

Telefon: 0234 531498 | Fax: 0234 9530796 

E-Mail: 197579@schule.nrw.de | Cruismannschule@bochum.de 

Webseite: cruismann.bobi.net

Förderschwerpunkte: Lernen

Schülerzahl: ca. 215

Schulanfangszeit: 8:10 Uhr

Schulleitung: 
Stellvertretende Schulleitung:

Sascha Uszball
Friederike Beck

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:30 – 12:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

U35, 354, 385
Rensingstraße

Fremdsprachenangebot:
Englisch ab Klasse 3
Spanisch als AG

Schulfahrtenprogramm
Klassenfahrten individuell
Abschlussfahrt Klasse 10

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Praktika in Klasse 8 – 10
Langzeitpraktika
Individuelle Angebote

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

i-Pad Klassen, 
Theater AG, 
Tischtennis, 
Zoca´s Fußball-Projekt
Brotzeit, 
Teilnahme am Landesprogramm Schulmilch und Schulobst,
Teilnahme an einem Auslandsschulprojekt Erasmus+

Gemeinsames Lernen: –

Auszeichnungen und Gütesiegel: Comenius Schule 2015, Erasmus+

Schulorganisation: Halbtagsschule mit OGS

Mensa vorhanden: Nein

Betreuungs- bzw.  
Ganztagsangebote:

OGS und 13 +
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Else-Hirsch-Schule

Hegelstr. 6, 44805 Bochum 

Bochum-Nord | Gerthe 

Telefon: 0234 85101 | Fax: 0234 8102251 

E-Mail: 157120@schule.nrw.de 

Webseite: www.else-hirsch-schule.de

Förderschwerpunkte: Lernen

Schülerzahl: ca. 230

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung: 
Stellvertretende Schulleitung:

Claudia Igloffstein-Schäl
Christine Heukamp

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag bis Donnerstag (8:00–13:00 Uhr)
Freitag (8:00–11:00 Uhr)

VRR-Linien:
Haltestellen:

308, 316, 318, 353, 321, 364 
Gerthe Mitte, Heinrichstraße

Fremdsprachenangebot: Englisch ab Klasse 3

Schulfahrtenprogramm
Waldpädagogische Fahrt nach Obereimer (Kl. 5/6),
Fahrt nach Berlin (Kl. 8–9), Abschlussfahrt (Kl. 10)

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Praktika (Kl. 8, 9 und 10), Jahrespraktikum, individuelle Praktika, 
individuelle Betreuung im Findungsprozess von Anschlussmöglichkeiten, 
Betriebsbesichtigungen, schulinterne Mädchen- und Jungen-Tage, 
Tier-Park-Projekt

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Teilnahme am Auslandsschulprojekt Erasmus, 
Familienklasse, 
Band-Projekt mit der Musikschule Bochum, 
Box-Workshop, 
Bienen-AG, 
Trommel-Projekt, 
Pädagogische Pausenangebote, 
Inselraum, 
i-Pad Klassen, 
Lernbüro Unterstufe, 
Coolness-Training, 
Schüler*innen ehren Schüler*innen (Else-Hirsch-Ehrung), 
Musical-Projekt, 
Else-Hirsch-Tag

Gemeinsames Lernen: –

Auszeichnungen und Gütesiegel: Erasmus+

Schulorganisation: Halbtagsschule mit OGS

Mensa vorhanden: nein

Betreuungs-  
bzw. Ganztagsangebote:

Offener Ganztag und 13+

28

Steckbriefe der städtischen Förderschulen



29

Steckbriefe der städtischen Förderschulen

Mansfeld-Schule

Eislebener Str. 14–16, 44892 Bochum 

Bochum-Ost | Langendreer 

Telefon: 0234 68717-0 | Fax: 0234 68717-11 

E-Mail: 194580@schule.nrw.de 

Webseite: www.mansfeld-schule.de

Förderschwerpunkte: Emotionale und soziale Entwicklung (Sekundarstufe I)

Schülerzahl: ca. 100

Schulanfangszeit: 8:30 Uhr

Schulleitung: 
Stellvertretende Schulleitung:

Nicole Liesenhoff-Schubert
Dirk Schuhmann

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Freitag (8:00–15:00 Uhr)

VRR-Linien: 
Haltestellen: 

S1, 302, 305, 310, 345, 355, 366, 370
Langendreer West, Am Neggenborn, Mansfelder Str.

Fremdsprachenangebot: Englisch

Schulfahrtenprogramm Begegnungsfahrt Norderney (Kl. 5 bis 7), Ski-Exkursion (Kl. 7 bis 10)

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Eigenes BO-Curriculum,  
Individualisierte Betriebspraktika,  
Langzeitpraktika,  
Kooperationsprojekte mit der Kreishandwerkerschaft,  
Unterstützung durch Berufseinstiegsbegleiter,  
Teilnahme an Berufsbildungsmessen

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

WorkOUT (intensivpädagogische Maßnahme),  
Sozial-Kompetenz-Training,  
Intensivpädagogisches Konzept,  
Bandprojekt,  
Antisemitismus- und Antirassismusprojekte,  
Kooperationsprojekte zur MINT-Förderung,  
Kooperation Footballverein,  
Projekte zur Suchtprävention,  
Projekte zur Leseförderung

Gemeinsames Lernen: –

Auszeichnungen und Gütesiegel: Abraham-Pokal 2021 und 2022, Preisträger 2022 Dr.-Otto-Ruer-Preis

Schulorganisation: Halbtagsschule

Mensa vorhanden: –

Betreuungs-/Ganztagsangebote: Pädagogische Übermittagbetreuung

 

29

Steckbriefe der städtischen Förderschulen



30

Die Hauptschule

30

Die Hauptschule vermittelt den Schüler*innen eine 

grundlegende allgemeine Bildung, die schwerpunkt-

mäßig auf eine Berufsausbildung vorbereitet. 

Im Rahmen der individuellen Förderung gibt es ein 

breites Angebot im Wahlpflichtbereich und auch von 

Fördermaßnahmen, um den unterschiedlichen Poten-

zialen der Schüler*innen gerecht zu werden. Bereits 

ab der siebten Klasse werden die Fächer Mathema-

tik und Englisch statt im Klassenverband in Fachleis-

tungskursen unterrichtet. Die Hauptschule bietet alle 

Abschlüsse der Sekundarstufe I.

Mit erfolgreichem Abschluss der Klasse 9 kann der 

Erste Schulabschluss ohne weitere Prüfung erworben 

werden. Er ist die Mindestvoraussetzung für den Start 

in das Ausbildungs- und Berufsleben, es ist jedoch 

kein Wechsel in die Sekundarstufe II möglich.

Mit Versetzung in die Klasse 10 werden die 

Schüler*innen, abhängig von ihren bisherigen Leis-

tungen, der Klasse 10 Typ A oder der Klasse 10 Typ B 

zugeordnet und können so verschiedene Abschlüsse 

erlangen. Weiterhin bieten beide Typen verschiedene 

fachliche Schwerpunkte. 

Nach Abschluss der Klasse 10 Typ A wird nach einem 

zentralen Abschlussverfahren der „Erster Schulab-

schluss nach Klasse 10“ erworben. Mit ihm steht die 

Möglichkeit offen, einen höheren Schulabschluss zu 

erreichen, zum Beispiel an Berufskollegs.

Klasse 10 Typ B, mit dem Schwerpunkt Deutsch, Eng-

lisch und Mathematik, ermöglicht die Fachoberschul-

reife. Hier kann bei entsprechenden Noten eine Emp-

fehlung für eine gymnasiale Oberstufe ausgespro-

chen werden.

Im Zuge der Neuausrichtung der Inklusion wurden 

beide Bochumer Hauptschulen ab dem Schuljahr 

2020/21 als Schulen des Gemeinsamen Lernens ein-

gerichtet..

Die Hauptschule

P
ri

m
ar

st
uf

e
S

ek
un

d
ar

st
uf

e 
II

S
ek

un
d

ar
st

uf
e 

I

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Grundschule

Hauptschule

Erprobungsstufe

Erster Schulabschluss

Erweiterter Erster Abschluss Mittlerer Schulabschluss

Klasse 10 Typ B Klasse 10 Typ A 

Gymnasiale 
Oberstufe 

(an Gymnasium, Gesamtschule oder 
Berufskolleg)

Berufskolleg



31

Liselotte Rauner-Schule

Voedestr. 46 - 48, 44866 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Wattenscheid-Mitte 

Telefon: 02327 85242 | Fax: 02327 900374 

E-Mail: schule@lira-s.de | 148740@schule.nrw.de 

Webseite: liselotte-rauner-schule.de | schule-wattenscheid.de | talentschule-bochum.de

Schülerzahl: ca. 500

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Marcel Schnürer 
Carina Janzik

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag und Donnerstag. (9:00–13:00), Dienstag und Freitag (nur telefonisch), 
Mittwoch (9:00–15:30)

VRR-Linien: 
Haltestellen:

302, 363, 365, 386, 389, 390 
August-Bebel-Platz

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: MINT (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik)

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch

Schulfahrtenprogramm Klassenfahrten in Jahrgängen 5 und 9

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Azubi-Klasse – leistungsstarke 10A – Schülerinnen und Schüler/Übergang in 
eine Ausbildung,
Freiwilliges Sozialpraktikum,  
Individuelle Beratung beim Übergang von der Schule in den Beruf

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Erasmus+, 
Klasse mit Langzeitpraktikum, 
enge Kooperation mit den weiterführenden Schulen, 
Kooperation mit der Musikschule 

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Talentschule mit dem Schwerpunkt MINT,  
Prüfungsinstitution für den Staatlichen EDV Führerschein NRW

Schulorganisation: Erweiterter gebundener Ganztag

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Werner-von-Siemens-Schule

Haydnstraße 3, 44805 Bochum 

Bochum-Nord | Harpen 

Telefon: 0234 92563-0 | Fax: 0234 92563-20 

E-Mail: 147370@schule.nrw.de | info@wvsbo.de 

Webseite: www.wvsbo.net | www.wvsbo.info

Schülerzahl: ca. 350

Schulanfangszeit / Stundenraster:
7:15 Uhr (offener Beginn Schülercafé)
8:15 Uhr Unterrichtsbeginn (Unterricht im 60 Min. Takt)

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Ute Meyer-Lerch 
Kathrin Torka

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:30 –15:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

308, 318, 366
Nordbad, Fontanestraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Berufsorientierung, Angebote in den MINT-Fächern  
und aus dem Bereich Arbeitslehre

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch

Schulfahrtenprogramm
Projekt 'Wanderful': Wanderprojekt entlang der Küsten im Europäischen Aus-
land (Kl. 8–10) und Ski-Projektfahrt (jahrgangsübergreifend)

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

U. a. Girls Day und Bewerbertraining in Zusammenarbeit mit dem Kooperati-
onsnetz Schule Wirtschaft (KSW), 
Kooperationen mit Betrieben z. B. Fa. Aldo, Fa. Tiemeyer, QBS Gewerkstatt, 
Stadtwerke Bochum, Wichern-Haus

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Praxisorientierte Workshops in Kooperation mit dem zdi.IST Bochum/ Lego 
Education, 
LitCam: Fußball trifft Kultur in Kooperation mit dem VFL Bochum, 
Besondere Förderangebote im Bereich Kunst und Sport,
Lebenspraxistraining (Schülerfirma)

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache, geistige Entwicklung

Auszeichnungen und Gütesiegel: Sprachsensibles Unterrichten

Schulorganisation: Gebundener Ganztag

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Die Realschule

Die Realschule unterrichtet in den Klassen 5 bis 10. 

Der Unterricht wird praxis- und berufsbezogen durch-

geführt, ist aber ebenso wissenschaftlich orientiert.

Neben der Vermittlung einer erweiterten Grundbil-

dung schafft die Realschule die schulischen Voraus-

setzungen für weitere Bildungswege.

Ab der siebten Klasse besteht die Gelegenheit, Ver-

tiefungsbereiche zu wählen, die, je nach den persön-

lichen Fähigkeiten der Schüle*rinnen, naturwissen-

schaftlich-technisch, wirtschafts- oder gesellschafts-

kundlich ausfallen können.

Zudem besteht die Möglichkeit, eine weitere Fremd-

sprache zu erlernen, die von Schule zu Schule variie-

ren kann.

Die Realschule bietet alle Abschlüsse der Sekundar-

stufe I.
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Anne-Frank-Schule

Heinrichstr. 2, 44805 Bochum 

Bochum-Nord | Gerthe 

Telefon: 0234 85834 | Fax: 0234 8102299 

E-Mail: 162711@schule.nrw.de 

Webseite: www.anne-frank-rs-bochum.de

Schülerzahl: ca. 690

Schulanfangszeit: 7:55 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Christina Werner-Wellmann
Kerstin Gerhardus

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Donnerstag (7:30 –14:00 Uhr), Freitag (7:30 –12:00 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

308, 318, 353, 364
Castroper Hellweg, Heinrichstraße, Schwerinstraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Naturwissenschaften, Informatik, Sozialwissenschaften, Französisch, Technik

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch (Kl. 7), Türkisch (AG)

Schulfahrtenprogramm
Klassenfahrt am Ende des Jahrgang 5, Abschlussfahrt Jahrgang 10,  
Tagesfahrt nach Bergen-Belsen im Jahrgang 9

Internationale Kontakte: Haapeniemi School, Finnland

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Berufsorientierung (Mädchen: gewerblich-technische Bereich, Jungen: sozialer 
Bereich), Betriebserkundungen, Besuche des Berufsinformationszentrums, 
Betriebspraktikum, Kompetenzcheck mit individueller Beratung, Sprechzeiten 
der Berufsberatung in unserem Berufsorientierungsbüro, Kooperationen mit 
der Firma Bauder und dem IST-Zentrum (Zdi), Außerschulische Lernorte, 
Schülerinnen und Schüler-Eltern-Abende zur Berufswahlorientierung (Kl. 8/9), 
individuelle Beratung im Beratungsbüro, Messebesuch (Kl. 9)

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Musikzweig „Ensemblespiel“, 
Streitschlichterausbildung (Kl.9), 
Sporthelferausbildung (Kl. 9/10), 
Naturwissenschaftsprojekt (Kl. 9), 
Gesundes Frühstück,
Netzwerke "Schulen im Team"

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

–

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Schule ohne Rassismus–Schule mit Courage", 
"Schulen im Netz", 
zweiter Preis des Solidarfonds NRW für das Projekt "Flowers for Future", 
beste Realschule in NRW beim französischen Europawettbewerb 2019

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Nachmittagsbetreuung 
(Betreuungsmöglichkeit Montag bis Freitag bis 16.00 Uhr)
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Annette-von-Droste-Hülshoff-Schule

Lohring 22, 44789 Bochum 

Bochum-Mitte | Altenbochum 

Telefon: 0234 58449900 | Fax: 0234 58449918 

E-Mail: 162656@schule.nrw.de 

Webseite: www.annetteschule-bochum.de

Schülerzahl: ca. 700

Schulanfangszeit: 7:45 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Sabine Giese
Heike Tiemann

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:30 – 14:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

302, 305, 310, 339, 355, 368
Lohring

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Technik, Informatik, Sozialwissenschaften, Französisch/alternativ Italienisch

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch / Italienisch (Kl. 7)

Schulfahrtenprogramm –

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Kooperationen Berufskollegs: Schnupperunterricht der Klassen 9 und 10 (Zen-
traler Elternabend), 
Kooperationen mit den Firmen Elspermann und Schreyl, 
Teilnahme Praxistage „Technische Berufe“, 
Kooperation Bundesagentur für Arbeit (u. a. Einzelberatung), 
Kooperation Berufswahlpass e.V., Markt der Möglichkeiten

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Musik AG, Kunst-AG, Yoga-AG, Gottesdienst AG, Sport-AGs, Schach-AG, Vi-
deo-AG, Ausbildung zu Schulsportassistenz, Schulhofhelfer, Schulsanitäter, 
Streitschlichter, Soziales Lernen in den Klassen 5 und 6, LRS-Förderung,
Kooperation mit der Stiftung Mentor, Kooperation mit der Stadtbücherei, Strate-
gien Informationsbeschaffung und Verarbeitung (Kl. 5), Informatik (Kl. 5 und 6), 
Lesekompetenztraining (Kl. 6), Präsentationstechniken
(Kl. 7), Vorbereitung auf die Zentralprüfungen (Kl. 10)

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel: Berufswahlpass zur Berufswahlorientierung der Klassen 8 bis 10

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: nein

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Hans-Böckler-Schule

Querenburger Str. 35, 44789 Bochum 

Bochum-Süd | Wiemelhausen 

Telefon: 0234 9380086 | Fax: 0234 9380099 

E-Mail: 162681@schule.nrw.de|info@hansibo.de 

Webseite: www.hansibo.de

Schülerzahl: ca. 550

Schulanfangszeit / Stundenraster:
8:10 Uhr 
(Unterricht im 60 Minuten-Takt)

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

N. N. 
Meral Özakdag

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 – 14:00 Uhr

VRR-Linien: 
Haltestellen:

U 35, 345, 349, 356
Aralforschung, Waldring

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Französisch, Technik/Informatik, Biologie,  
Kunst + (Kunst, Darstellen und Gestalten)

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch ab Klasse 5, Französisch ab Klasse 6 im Rahmen der Talentstunden

Schulfahrtenprogramm In den Jahrgängen 5, 7 und 10

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Sprechtage für Schülerinnen und Schüler zur Laufbahnberatung (Kl. 8-9), und 
Schülerinnen und Schüler-Eltern-Abende (Kl. 8 und 10), individuelle Beratung 
im Beratungsbüro, Berufsnavigator und Assessment-Center-Training (Kl. 9), 
Bewerbungsseminare, Superhirn und Praxistag zu MINT Berufen, MINT-Messe, 
Hansibo-Berufsmesse (Kl. 8-10), außerschulische Lernorte (z. B. DASA), Fit4fu-
ture, Kooperationspartnerschaften: Agentur für Arbeit, IHK, BWP e. V., Sparkas-
se, Barmer, Fa. Elspermann

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Talentberatung, -förderung (Kl. 5–6) in den Fächern Musik, Kunst, Werken, 
Technik, Textil, Schülerstipendienprogramm Ruhrtalente (ab Kl. 8) Förderband: 
Tägl. 30 Minuten, Förderung des selbstständigen Lernens an Kompetenztagen, 
Soziales Lernen (Kl. 5–6), Lerncoaching, Projekte: „Hallo du erzähl doch mal…“, 
"Komm mit! Fördern statt Sitzenbleiben", "Bildung & Gesundheit", Classroom 
Management, sprachsensibler Unterricht, DaZ, Sprachförderung, Sanitäter-, 
Streitschlichter und Sporthelferausbildung, Schüler helfen Schülern, Übermittags- 
angebote, Schülerbücherei, Musical AG, Chor AG, Kreativwerkstatt AG, Yoga AG

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache und Hören und  
Kommunikation

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Zukunftsschule NRW, Berufswahlsiegel 2017–2027, Schulen im Team – Über-
gänge gemeinsam gestalten, Bildungsland NRW Talentschule, Selbstständige 
Schule

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Cafeteria, Wasserspender, Snack-Automat, Getränke-Automat

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Päd. Übermittagsbetreuung (kostenlos) Montag– Donnerstag bis 15:00 Uhr, 
Freitag bis 14:00 Uhr, Lerncoaching Montag– Freitag bis 15.00 Uhr
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Pestalozzi-Schule

Graf-Adolf-Str. 40, 44866 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Wattenscheid-Mitte 

Telefon: 02327 910700 | Fax: 02327 9107010 

E-Mail: 163077@schule.nrw.de | schule@pestalozzi-bochum.nrw.schule 

Webseite: www.prs-bo.de

Schülerzahl: ca. 710

Schulanfangszeit: 8:00 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Zoi Stefanou
Melanie Kühn 

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag bis Donnerstag (8:00–15:00 Uhr), Freitag (8:00–13:30 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

302, 363, 390, 346, 386
Querstraße,Vietingstraße, Wibbeltstraße, Hardenbergerstraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt (Biologie), Technischer Schwerpunkt (In-
formatik), Fremdsprachlicher Schwerpunkt (Französisch), Sportlicher Schwer-
punkt (Sport) und Sozialwissenschaften

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5) und Französisch (Kl. 7)

Schulfahrtenprogramm –

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Fit For Future (Schuleigene Ausbildungsmesse), 
Berufswahlvorbereitung-AG, 
SöKo-Praktikum in Klasse 8, 
zwei Praktika in Klasse 9

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Profilklassen: Sportklasse, bilingualer Zweig (englisch), naturwissenschaftlich-
technische Klasse, 
große Vielfalt an AG-Angeboten, 
Förderunterricht in den Hauptfächern

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Geistige Entwicklung, Emotionale und soziale Entwicklung, Lernen und Spra-
che

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Eliteschule des Sports, Sportschule NRW und Schule des Gemeinsamen Ler-
nens

Schulorganisation: gebundener Ganztag

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Mittagspausenangebote

Steckbriefe der städtischen Realschulen

37

Steckbriefe der städtischen Realschulen



38

Realschule Höntrop

Höntroper Str. 99, 44869 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Höntrop 

Telefon: 02327 974710 | Fax: 02327 974711 

E-Mail: 163089@schule.nrw.de 

Webseite: rsh-bo.de

Schülerzahl: ca. 670

Schulanfangszeit: 8:10 Uhr / 45 Minuten

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Ursula Tetzlaff
Stefan Telsemeyer

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 –14:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

S1, 365, 389, 390, 344, 346, 365
Wattenscheid Höntrop, Talstraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Biologie, Französisch, Informatik, Sozialwissenschaften, Technik

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch, Französisch

Schulfahrtenprogramm
"Wir werden ein Team" (Kl. 6), "Etwas wagen/Wir schaffen das!" (Kl. 8),  
FS-Kurs: Liege (Kl. 10), FS-Kurs: Paris (Kl. 10),  
Berlin, unsere Hauptstadt kennenlernen (Kl. 10)

Internationale Kontakte: Frankreich

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Zwei zweiwöchige Betriebspraktika in Klasse 9, 
Praxistage technische Berufe, 
Berufsinformationstage mit Betrieben, 
Berufswahlkoordination

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Werteerziehung, Lernen zu Lernen, Streitschlichtung, Anti-Mobbing-Konzept, 
Etikettekurs, Musik-AG, Hauswirtschaft, In-Safe-Hands, Garten AG, Chemie AG, 
Seniorencafé, Schulsanitätsdienst, Bildungsbande, Vielfalt fördern

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Berufswahlpass 2019, 
Berufswahlsiegel 2017, 
Abraham Pokal 2012,
Präventionsprojekt Gesundheitsförderung, 
Präventionsradar, Zertifikat: "Ich bin wichtig"

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: nein

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung: Montag bis Donnerstag 12:30 –16:00 Uhr

Steckbriefe der städtischen Realschulen

38

Steckbriefe der städtischen Realschulen



39

Das Gymnasium
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Alle Bochumer Gymnasien sind zu G9 zurückgekehrt. 

Das Gymnasium umfasst die Sekundarstufe I und die 

Sekundarstufe II.

Die Sekundarstufe l des Gymnasiums erstreckt sich 

auf die Klassen 5 bis 10. Die Sekundarstufe II, die gym-

nasiale Oberstufe, bildet die drei folgenden Schuljah-

re bis zur Klasse 13 und besteht aus der Einführungs-

phase (EF, Qualifikationsphase 1 (Q1) und Qualifikati-

onsphase 2 (Q2).

Das Bildungsziel dieser Schulform ist es, eine ver-

tiefte allgemeine Bildung zu vermitteln und die 

Schüler*innen für ein Hochschulstudium zu quali-

fizieren, aber auch für eine berufliche Ausbildung zu 

sensibilisieren und darauf vorzubereiten.

Das Gymnasium hat – wie alle anderen weiterführen-

den Schulen – die Möglichkeit, sich ein Schulprofil zu 

geben, welches bestimmte Bildungsschwerpunkte be-

inhaltet (siehe dazu auch S. 15).

Für Schüler*innen besteht die Möglichkeit, mehre-

re Fremdsprachen zu erlernen. Als erste Fremdspra-

che wird in der Klasse 5 in der Regel Englisch unter-

richtet. In Klasse 7 wird die zweite Fremdsprache ver-

pflichtend angeboten. 

Ab Klasse 9 wird ein weiteres Fach – eine dritte  

Fremdsprache oder eine Fächerkombination mit ge-

sellschaftswissenschaftlichem oder naturwissen-

schaftlichem Schwerpunkt – im Wahlpflichtbereich 

angeboten. Die Auswahl ist abhängig vom jeweiligen 

Schulprogramm.

Bis zum Übergang in die Oberstufe findet der Un-

terricht im Klassenverband statt. Lediglich die 

Wahlpflichtfächer und Sprachen werden im Kurs-

verband bzw. gemeinsam mit Schüler*innen aus 

Parallelklassen unterrichtet. Dies gilt in der Regel 

auch für den Religionsunterricht sowie für das Fach 

Praktische Philosophie.

Am Gymnasium ist der angestrebte Abschluss das Ab-

itur. Bei vorzeitigem Verlassen des Gymnasiums kön-

nen unter bestimmten Voraussetzungen alle den Ab-

schlüssen der Sekundarstufen I und II vergleichbaren 

Abschlüsse bescheinigt werden.

Das Gymnasium
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Goethe-Schule

Goetheplatz 1, 44791 Bochum 

Bochum-Mitte | Innenstadt 

Telefon: 0234 43885510 | Fax: 0234 43885511 

E-Mail: 169213@schule.nrw.de | info@goethe-schule.de 

Webseite: www.goethe-schule.de

Schülerzahl: ca. 890

Schulanfangszeit: 7:50 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Peter Müller 
Anne Katrin Meyer

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag (7:15–12:00 Uhr), Dienstag bis Donnerstag (7:15–15:00 Uhr),  
Freitag (7:30–13:00 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

316, 306, 305, 310, 336, 339, 345, 353, 354, 368, 394, U35
Nordring, Rathaus, Deutsches Bergbaumuseum, Kunstmuseum, Brückstraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Fremdsprachen, angewandte Mathematik, Politik / Geschichte / Erdkunde, 
Darstellen und Gestalten, Technik

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch, Latein (Kl. 7), Französisch (Kl. 9),  
Italienisch, Spanisch (Sek. II)

Schulfahrtenprogramm
Kennenlernfahrt (Kl. 5), Norderney (Kl.6), Xanten (Ge, Latein Kl. 8), Skifahrt (Kl. 
9) 
Prag (EF) Spanien (EF), USA (Q1, alle 2 Jahre), Italien, Kursfahrten Q2

Internationale Kontakte:
England, Irland, Schottland, USA, Italien, Spanien,  
Tschechische Republik (Prag)

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Berufswahlorientierung durch Praktika in Kl. 9 und Q1, Praktikum im Ausland, 
Berufsinformationstage

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Profilklassen: Bläserklasse, NW-Klasse, Medienerziehung: Fun und Risk im 
Netz, fairNETZt, Begabtenförderung: Klasse 6 Forder-Förderprojekt, Gewalt-
prävention: Fair Play Days, Soziales Lernen, Erasmus+: Förderprogramm der 
Europäischen Union, zahlreiche AGs: u. a. Streitschlichtungs-AG, Veranstal-
tungstechnik-AG, DTP-AG, Einrad-AG, Schulzirkus Ratz-Fatz, Soulband, Orche-
ster, Lego-Roboter-AG, Naturwissenschaftliche Wettbewerbe: Mathematik- und 
Biologieolympiade, Heurekawettbewerb, bio-logisch!, Känguruwettbewerb, 
freestyle-physics, Informatik-Biber, Sprachzertifikate: Cambridge Certificate, 
DELF, Kooperationen: Leseförderung (Stadtbücherei), Fa. Niggemann, Kunst-
museum, Evangelische Kirche Bochum, RUB Bochum, St. Josefs Hospital, 
Schüler-Uni, Kooperation Schule-Hochschule, RUB, Schülerlabor Gesund-
heitsförderung: Schulsanitäter, Präventionsradar, Pro Familia, SCHLAU (Rosa 
Strippe), WIR-Institut (Elisabeth-Krankenhaus), umfangreiches Suchtpräventi-
onsprogramm, außerdem: Schulen im Team, Skilehrerausbildung, Projekttage

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Zukunftsschule NRW : Netzwerk Lernkultur : Individuelle Förderung, 
Berufswahlsiegel NRW, MINT-freundliche Schule, Schule im Talentscouting, 
Schule ohne Rassismus

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: nein, Goethe Café

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Graf-Engelbert-Schule

Königsallee 77/79, 44789 Bochum 

Bochum-Süd | Wiemelhausen 

Telefon: 0234 9302010 | Fax: 0234 93020110 

E-Mail: 169160@schule.nrw.de | sekretariat@graf-engelbert-schule.de 

Webseite: www.graf-engelbert-schule.de

Schülerzahl: ca. 860

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Dr. Elke Arnscheidt
Dr. Robert Bunse

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 – 14:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

353, 350, 339, 354  
Farnstraße, Rechener Park, Romanusplatz

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Informatik, Spanisch, Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaft

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Latein, Französisch (Kl. 7 und Kl. 9), Spanisch (Kl. 9 und EF),
Externe internationale Sprachzertifikate in Englisch (TOEFL Junior (Kl. 7) und 
CAE), Französisch (DELF) und Spanisch (DELE) mit schulischer Vorbereitung

Schulfahrtenprogramm

"Das Wir gewinnt" – Fahrt zur Stärkung der Klassengemeinschaft (Kl. 6),
Windsurfing am Veluwemeer zur Stärkung des Selbstbewusstseins
und der Eigenständigkeit (Kl. 8),  Abschlussfahrten mit unterschiedlichen  
Interessenschwerpunkten (Q2), Klassenfahrten zum Abschluss der Sekundar-
stufe I (Kl. 10)

Internationale Kontakte: Finnland, Niederlande, Frankreich; Erasmus+

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Freiwilliges halbjähriges Sozialpraktikum (1 Nachmittag pro Woche) in Klasse 9, 
schuleigene BerufeBörse der Alumni, Druckwerkstatt

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Computergestützte Diagnostik und individuelle Förderung, Talentscouting, 
GES Plus (Exzellenzförderung), Konzept „Soziales Lernen“ zur Förderung 
sozialer Kompetenzen, Teilnahme am Präventionsradar (Suchtprävention), 
SommerAkademie, Fächerübergreifender NW-Unterricht (Kl. 5–6), MINT mit 
individuellen Angeboten in Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften, 
Mathematik-Olympiade, Känguru der Mathematik, Wettbewerbe in Biologie, 
Physik und Informatik, Roboter AG, Projektkurs Mathematik-Informatik, Lese- 
und Schreibförderung mit Rechtschreibförderung und Wettbewerben, Vokabel-
olympiade, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Musicalaufführungen, Chor 
und Band 

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Zukunftsschule NRW, Schule ohne Rassismus, Zertifizierte MINT-Schule (im
Verein MINT Excellence-Center), Prüfungszentrum DELE (Instituto Cervantes),
KSW-Bochum (Kooperationsnetz Schule-Wirtschaft), Schule der Vielfalt

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung:
Montag bis Freitag (13:30 Uhr–16:00 Uhr) 
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Heinrich-von-Kleist-Gymnasium Bochum

Heinrichstr. 2, 44805 Bochum 

Bochum-Nord | Gerthe 

Telefon: 0234 891250 | Fax: 0234 8912546 

E-Mail: 169237@schule.nrw.de | sekretariat@hvk-bochum.de 

Webseite: www.hvk-bo.de

Schülerzahl: ca. 700

Schulanfangszeit / Stundenraster: 8:00 Uhr, (67,5 Minuten-Stunden)

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Michael Braß 
Sonja Jestädt

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:30 –14:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

308, 316, 318, 321, 353, 364, E45
Heinrichstr., Schwerinstr., Gerthe-Mitte

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:

Ergänzungsstunde im Ganztag (Kl. 7–8), 
Wahl eines Schwerpunktbereichs: MINT, Sport-Ernährung-Gesundheit, Theater, 
Chor
Wahlpflicht II (Kl. 9–10): Informatik, Technik, Darstellen und Gestalten, Italie-
nisch und Geschichte

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Latein, Französisch (Kl. 7), Italienisch (Kl. 9), Spanisch (EF)

Schulfahrtenprogramm
Borkum (Kl. 5), Waldheim (Kl. 7), Skifahrt Jochgrimm (Kl. 8),  
Bremerhaven (Kl. 9), Studienfahrten (Q-Phase)

Internationale Kontakte: Polen, Frankreich

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Universitätsinformationstage, FH-Tage, Informationsveranstaltungen duales 
Studium, Talentscouting, MINT-Werkstatt (Kl. 8), Berufemesse (Sek. II),  
Potentialanalyseverfahren (Sek. II), Kooperationsnetzwerk Schule-Wirtschaft

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Projektkurse Technik, ZDI-Zentrum, LK-Technik / LK-Sport / LK-Chemie, Soziale 
Kompetenzentwicklung (Sek. I), LionsQuest, Klassenrat, Stärken fördern, 
Medienerziehung Gewalt- und Suchtprävention, DELF, Cambridge Certificate, 
Lerncoaching, Breites AG-Angebot im regulären Stundenplan, Tage religiöser 
Orientierung, Skifreizeit

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Schule der Zukunft,  
Schule ohne Rassismus,  
Lernpotenziale individuell fördern im Gymnasium,  
ausgezeichnete Schule im Netzwerk Junior-Ingenieur-Akademie

Schulorganisation:
Ganztagsgymnasium
Montag, Mittwoch, Donnerstag (8:00–15:00 Uhr),  
Dienstag und Freitag (8:00–13:05 Uhr)

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Betreuung täglich bis 16:00 Uhr möglich
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Hellweg-Gymnasium Bochum

Lohackerstr. 13, 44867 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Westenfeld 

Telefon: 02327 309210 | Fax: 02327 309211 

E-Mail: 169705@schule.nrw.de | Hellweg-gymnasium@bochum.de 

Webseite: www.hellweg-gymnasium.de

Schülerzahl: ca. 800

Schulanfangszeit: 8:00 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Dr. Mathias Balliet
Timm Jakat

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:45–14:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

344, 346, 363, 365, 386, 390 | 365, 386
Ridderstraße, Lohackerstraße | Auf dem Kley

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Bio/Chemie, Sport /Gesellschaft, Mathe / Informatik, Europakurs (Politik/
Wirtschaft), 3. Fremdsprache (Latein oder Französisch)

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5); Französisch und Latein (Kl. 7); Französisch und Latein als  
3. Fremdsprache (Wahlpflichtfach ab Kl. 9); Italienisch und Spanisch (Einfüh-
rungsphase)

Schulfahrtenprogramm
Kennenlernfahrt nach Hachen (Kl. 5), Klassenfahrt (Kl. 7), Fahrt der bilingualen 
Klasse nach England (Kl. 7), Skifahrt (Kl. 9), Studienfahrt (Q2), mehrere Fahrten 
und Austausche über ERASMUS+

Internationale Kontakte:
Bosnien-Herzegowina, England, Frankreich, Griechenland, Italien, Lettland, 
Polen

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Auslandsbetriebspraktika, 
Berufspräsenztag in der Oberstufe, 
Hochschultage, 
Teilnahme OLMUN Oldenburg

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Profilklassen: bilingual Englisch und Sport, individuelle Förderung u. a. durch 
Lernbetreuung und -Tutorien, Erasmus-Plus-Projekte, iPad-Jahrgangstufen 
(ab Kl. 8), Auslandsbetriebspraktika, DELF und Wirtschaftsenglisch, Koope-
ration Schule Wirtschaft (KSW) mit Bosch und Martin-Luther-Krankenhaus in 
Bochum-Wattenscheid, Streitschlichtungs AG, Kompetenztraining, Konfliktma-
nagement, Teilnahme am Wettbewerb „Jugend dabattiert“

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Europaschule in NRW, Lions Quest Schule (zertifiziert), 
Sportschule NRW,  
Eliteschule des Sports (Deutscher Olympischer Sportbund), 
Zukunftsschule NRW, 
CertiLingua Schule (zertifiziert), 
Schule der Zukunft

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Hildegardis-Schule

Klinikstr. 1, 44791 Bochum 

Bochum-Mitte | Innenstadt 

Telefon: 0234 516070 | Fax: 0234 5160710 

E-Mail: info@hildegardis-bochum.de | 169158@schule.nrw.de 

Webseite: www.hildegardis-bochum.de

Schülerzahl: ca. 900

Schulanfangszeit: 7:50 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Werner Backhaus
Daniela Wingenfeld

Öffnungszeiten Sekretariat: 7.30 – 14.00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

308, 316, 318, 336, 339, 353, 354
Planetarium, Klinikstraße, Kunstmuseum

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Naturwissenschaften: Biologie/Chemie, IT - Informatik-Technik-Physik;  
Gesellschaftswissenschaften: Geschichte englisch bilingual;  
Fremdsprachen: Französisch, Latein

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch oder Französisch bilingual plus Englisch (Kl. 5), Französisch, Latein 
(Kl. 7), Latein, Französisch, Geschichte englisch bilingual (Kl. 9), Italienisch, 
Spanisch (EF) und Möglichkeit der Doppelqualifikation deutsches Abitur und 
französisches Baccalauréat (Profilklasse)

Schulfahrtenprogramm
Klassen- und Stufenfahrten in den Jahrgängen 5, 8, EF und Q2;  
zahlreiche Austauschbegegnungen und freiwillige Schulfahrten

Internationale Kontakte: Frankreich, Italien, Polen, Finnland, Erasmus+

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Berufsnavigator in Kooperation mit der Sparkasse Bochum (EF),  
Sozialpraktikum (Kl. 10), zweiwöchiges Praktikum, auch im Ausland (Q1),  
Kooperation Schule-Wirtschaft durch Partnerschaften mit mehreren Betrieben 

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Bilinguales Profil (französisch), Chor- und Orchesterensembles, Kunstausstel-
lungen, Koop Schauspielhaus Bochum, JEKIDS, Wissenschaftstage/Wettbe-
werbe, Schulgarten, Kooperation Schule-Hochschule (RUB und TH Agricola), 
Europacurriculum, Sprachdiplome in Englisch/Französisch/Spanisch, Koo-
peration mit Stipendienwerk in Guatemala, Tage ethisch-religiöser Orientie-
rung, Lerncoaching, Schülerfirma, Landesprogramm Bildung und Gesundheit, 
Arbeit mit iPads (ab Kl. 8), Medienscouts, Förderung des Bereiches MINT+GEO 
(Schwerpunkt Nachhaltigkeit): AGs, Projektkurse NW und Geschichte

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Europaschule in NRW, 
Schule der Zukunft – Bildung für Nachhaltigkeit, 
Zukunftsschule für individuelle Förderung,
„Humanitäre Schule“ 
„Fair-Trade-School“, 
"Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage"

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: erweitertes Cafeteriaangebot

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Lessing-Schule

Ottilienstr. 12, 44892 Bochum 

Bochum-Ost | Langendreer 

Telefon: 0234 6872610 | Fax: 0234 6872611 

E-Mail: 169183@schule.nrw.de 

Webseite: www.lessing-schule.de

Schülerzahl: ca. 855

Schulanfangszeit: 7:45 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

N. N.
Wolfram Hirschhausen

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag (7:30 –15:00 Uhr),  
Dienstag– Freitag (7:30 –13:00 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

345, 355, 369, 378, 302, 305, 310
Langendreer Amt, Lessing Schule

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Informatik, Biologie/Chemie, Erdkunde/Politik/Geschichte, Spanisch

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch (Kl. 7), Latein (Kl. 7), Spanisch (Kl. 9, EF)

Schulfahrtenprogramm
Klassenfahrt (Kl. 6), Skifahrt (Kl. 8), Einführungsfahrt (EF),  
Leistungskursfahrt (Q1), Angebotsfahrten nach Spanien und in die USA

Internationale Kontakte: USA, Spanien, Frankreich

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Tage beruflicher Orientierung (Kl. 9), 
Markt der Möglichkeiten (Kl. 9, EF, Q1, Q2), 
berufsfeldbezogene Praktika (Kl. 9), 
Berufspraktikum (EF), 
Berufswahlpass, 
Berufsnavigation, 
studienfeldbezogene Tests und Auswertung (Q1, Q2),
Berufsorientierungsbüro, 
Talentscouting NRW

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

MINT-Projekte; Schüler-Uni, RUBION, Bläserklasse, Lions Quest (soziales 
Lernen, Kommunikationstraining), Begabungsförderung, Lerncoaching; LESSI 
(Schüler helfen Schüler), AG-Angebote (über 20 verschiedene Schwerpunkte), 
Sprachdiplome: DELF (Französisch), Cambridge (Englisch) und DELE (Spanisch), 
Orchester, Chöre, Schultheater

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Berufswahl-Siegel, 
Lions Quest Qualitäts-Siegel, 
MINT Freundliche Schule,  
Zukunftsschulen NRW – Lernkultur – Individuelle Förderung, 
KSW – Kooperation Schule-Wirtschaft, Talentscouting

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung im AG-Bereich  
nach der 6. Stunde
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Märkisches Gymnasium Wattenscheid

Saarlandstr. 44, 44866 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Wattenscheid-Mitte 

Telefon: 02327 549810 | Fax: 02327 549811 

E-Mail: 169699@schule.nrw.de 

Webseite: www.maerkische-schule.de

Schülerzahl: ca. 850

Schulanfangszeit: 8:00 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Dr. Kerstin Guse-Becker
Torben Bennemann

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:15 – 14:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

302, 363, 365, 386, 389, 390
August-Bebel-Platz, Stadthalle Wattenscheid, Bahnhofstr.

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
ab Klasse 5: Sport (Profil), MINT, Musik
ab Klasse 9: English and International Studies, Design und innovative Technik 
(MINT), Gestern – Heute – Morgen (Gesellschaftswissenschaften)

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch (Kl. 7/9), Latein (Kl. 7/9), Spanisch (Kl. 9/ Sek. II),  
Drehtürmodell Französisch/Latein

Schulfahrtenprogramm
Kennenlernfahrt (Kl. 6), Schneesportfahrt (Kl. 8),  
Latein/Französisch-Fahrt (Kl. 9), Studienfahrt (Q2)

Internationale Kontakte: Estland, USA, Zertifizierung zur Schule für internationale Schulentwicklung

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Berufspraktika (Kl. 9–12), 
Beratung durch Ehemalige in Koop. mit dem Lionsclub und weitere  
Maßnahmen in Zusammenarbeit mit der Bundesagentur für Arbeit, 
Girls'/Boys' Day, 
Schule im NRW-Talentscouting, 
Schülerfirmen

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Musisch-kultureller Schwerpunkt: Gesangsklasse, Chöre, Orchester, Big Band, 
MINT-Schwerpunkt (ab Kl. 5), Fördern von Anfang an, Lerncoaching, flächende-
ckend digital unterstützter Unterricht mit Tablets und digitalen Tafeln, Lions-
Quest, Präventionskonzept, Streitschlichtung, Schulsanitätsdienst, Sporthelfer, 
Schülerfirma „Märkisches Kino“ Kooperation in der Sek II mit Hellweg-Schule/
Maria Sibylla Merian Gesamtschule, große Auswahl an AGs, Kooperation mit der 
MCS-Juniorakademie und dem ZDI-Innovationszentrum Schule Technik, Demo-
kratieerziehung, Bildung für nachhaltige Entwicklung, Leseförderung, Schulim-
kerei und Schulgarten, Outdoor-Klassenzimmer, Lerntreff für die Klassen 5–6

Auszeichnungen und Gütesiegel:

NRW-Sportschule, 
Eliteschule des Sports, 
Schule in NRW Talentscouting, 
Zukunftsschule NRW, 
MINT freundliche Schule, 
Digitale Schule

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Dreifachsporthalle mit integrierter Mensa 

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung Montag– Freitag (12:30 –16:00 Uhr)
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Neues Gymnasium Bochum

Querenburger Str. 45, 44789 Bochum 

Bochum-Mitte | Wiemelhausen 

Telefon: 0234 5797890 | Fax: 0234 57978910 

E-Mail: 195947@schule.nrw.de | sekretariat@neues-gymnasium-bochum.de 

Webseite: www.neues-gymnasium-bochum.de

Schülerzahl: ca. 1.200

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Oliver Bauer
Tim Volmer

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag– Donnerstag (7:30–14:00 Uhr), Freitag (7:30–13:00 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

U 35, 345, 349, 356
Aral-Forschung, Waldring

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
NW (Naturwissenschaften), GW (Gesellschaftswissenschaften), F (Französisch), 
G (Griechisch), IF (Informatik) 

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch, Latein (Kl. 5), Spanisch, Französisch, Latein (Kl. 7), Französisch,  
Griechisch (Kl. 9) Italienisch, Spanisch, Hebräisch, Chinesisch u. weitergeführte 
Sprachen (Sek. II), Erdkunde, Geschichte, Politik bilingual Englisch

Schulfahrtenprogramm Fahrten in Klasse 5, 7, 10 und Q2 sowie weitere Angebotsfahrten

Internationale Kontakte:
Bulgarien, Dänemark, Finnland, Frankreich, Griechenland, Italien, Lettland,  
Polen, Schweden, Slowakische Repub., Slowenien, Spanien, Tschechische  
Republik, Türkei, Ukraine, Ungarn

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Kooperationsnetzwerk Schule-Wirtschaft, 
Sozialpraktikum (Kl. 10), 
Betriebspraktikum (EF), 
Berufskundliche Gespräche in Kooperation mit dem Rotary Club Bochum

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Profil bilingual Englisch, erweitertes Fremdsprachenangebot, Internationale 
Projekte (z. B. Comenius, Praktika im europäischen Ausland, Europa-Kurse), 
Sprachenzertifikate: DELF, FCE, CAE, HSK, Kooperation mit europäischen In-
stitutionen, Girls'/Boys' Day, Koop. MCS-Juniorakademie und ZDI - Innovations-
zentrum Schule Technik, AG-Angebote, Streicherklassen (Kl. 5–7), iPad-Klasse

Auszeichnungen und Gütesiegel:

KSW (Kooperation-Schule-Wirtschaft), 
Schule im NRW-Talentscouting,  
Zukunftsschule NRW, 
Europa-Schule NRW

Schulorganisation: Halbtägig  

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung

Steckbriefe der städtischen Gymnasien
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Schiller-Schule

Waldring 71, 44789 Bochum 

Bochum-Süd | Wiemelhausen 

Telefon: 0234 9304411 | Fax: 0234 9304410 

E-Mail: 169171@schule.nrw.de 

Webseite: www.schiller-schule.de

Schülerzahl: ca. 950

Schulanfangszeit: 8:15 Uhr 

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

N. N.
Eike Völker

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag– Donnerstag (7:30 –14:30 Uhr), Freitag (7:30 –14:00 Uhr)

VRR-Linien:  
Haltestellen:

353, 350, 365, 339
Rechener Park, Rechener Park West

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Informatik, Geschichte-Politik, Biologie-Chemie, Literatur, Kunst, Latein,  
Französisch oder Spanisch 

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch, Latein (Kl. 7), Spanisch (Sek. I und II)

Schulfahrtenprogramm
Kennenlernfahrt (Kl. 5), Mittelstufenfahrt (Kl. 9), Exkursion Latein/Französisch: 
Trier- und Straßburg-Fahrt (Kl. 10), LK-Fahrten in der Q-Phase

Internationale Kontakte: Netzwerk UNESCO-Projektschulen, England, Frankreich, Mali

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Sozialpraktikum (Kl. 10), 
Berufspraktikum (EF), 
Studienfeldbezogene Beratungstests, ssessment Center Training, 
RUBGuides, 
Berufskundliche Abende, 
Angebote für individuelle Berufs-/Studienfelderkundungen

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Unterricht mit digitalen Hilfsmitteln (flächendeckende Arbeit mit Tablets), 
Individuelle Förderung durch Lerncoaching und Lerninseln, Begabungsförde-
rung durch Drehtürmodell und individuell abgestimmte Projekte, Marburger 
Konzentrationstraining, Demokratieerziehung, soziales Lernen, Sucht- und 
Drogenprävention, Projekte zur Gesundheitsförderung, große AG-Auswahl, 
Projektkurse (Oberstufe), KulturCafé, Theater- und Musicalprojekte, Streicher-
klasse (Kl. 5/6) in Zusammenarbeit mit der Musikschule Bochum, Chöre und 
Orchester, JAZZ-Band, UNESCO-Projekttage, Duke of Edingburgh, OLMUN und 
Naturwissenschaftliche Projekte: Schülerlabor SchillerMobil, FORSCH-Gruppe 
(Kl. 5/6), Projektkurs in Zusammenarbeit mit dem ZDI, Teilnahme an Wettbe-
werben, Schulgarten-Arbeit, Schulsozialarbeit, Kooperation VFL Bochum

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Preisträgerschule Deutscher Schulpreis 2019, Dieter-Schwarz-Schulpreis (Medi-
enkonzept), UNESCO-Projektschule, Smart Schools, Leistung macht Schule, 
MINTfreundliche Schule, Berufswahlsiegel NRW, Zukunftsschule NRW

Schulorganisation: Halbtägig

Mensa vorhanden: Cafeteria- und Mensa-Betrieb

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagsbetreuung für Klassen 5 und 6:  
Montag– Freitag (13:30–16:00 Uhr)  
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Theodor-Körner-Schule

Keilstr. 42–48, 44879 Bochum 

Bochum-Südwest | Dahlhausen 

Telefon: 0234 9442610 | Fax: 0234 9442611 

E-Mail: 169225@schule.nrw.de | info@die-tks.de 

Webseite: www.die-tks.de

Schülerzahl: ca. 900

Schulanfangszeit / Stundenraster: 7:55 Uhr 

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Sabine Panitzek
Werner Nopper

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:30 bis 13:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

308, 318, 345, 352, 353, 357, 390, 359
Auf dem Holte, Linden Mitte, Kniestraße, Bahnhof Dahlhausen

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Spanisch, Mathematik/Informatik, Physik/Informatik, Kunst/Grafik-Gestaltung-
Design, Naturwissenschaften/humanbiologische Fragestellungen,  
Theater-Schreiben-Medien

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl.5), Französisch u. Latein (Kl.7), Spanisch, Latein u. Französisch 
(Kl.9), Französisch u. Spanisch (neu einsetzend Sek II)

Schulfahrtenprogramm –

Internationale Kontakte:
Frankreich: Issy-les-Moulineaux, TKS begegnet (wechselnde Länderthemen-
schwerpunkte mit Schüleraustausch)

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Kooperation Schule Wirtschaft (KSW), Kooperation Ruhr-Universität Bochum 
(Fakultät Physik und Astronomie), Alumninetzwerk zur Beratung der Schüler-
innen und Schülern durch Ehemalige, Kooperation AOK NordWest, Koopera- 
tion Maschinenfabrik Köppern, Module zur Berufsorientierung (Kl. 5-8),  
Potentialanalyse, Berufsfelderkundungen, Betriebspraktikum in Klasse 9

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

iPad-Klassen, Digital voll ausgestattete Klassen- und Fachräume, multimedi-
ales Selbstlernzentrum, Lernunterstützung durch das Projekt „Schüler helfen 
Schüler“, Förderband (Kurse zum Fördern und Fordern, Kl. 5–9), Prüfungszen-
trum DELE (Spanisch als Fremdsprache), DELF, Akkreditierung ERASMUS+, 
„Bewegte Schule“, Abenteuerschulhof (Natur und Spielgeräte), MultiCourt, 
großer Schulgarten, Kulturprojekte mit dem Eisenbahnmuseum Bochum-
Dahlhausen, vielfältige kulturelle AGs (Theater, Musical, Ensemble, Kunst…), 
jahrgangsstufenübergreifende Kulturfahrt, Netzwerk UNESCO-Schule (interes-
sierte Projektschule)

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Gütesiegel Individuelle Förderung, 
Humanitäre Schule, 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, 
Zukunftsschule NRW, 
Schule der Zukunft, Fairtrade School 

Schulorganisation: Halbtägig  

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung
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Die Gesamtschule

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

50

Die Gesamtschule umfasst die Sekundarstufen I und 

II mit den Klassen 5 bis 13. Hier werden Schüler*innen 

aller Leistungsstärken so lange wie möglich gemein-

sam unterrichtet, und die Entscheidung für einen be-

stimmten Abschluss soll erst so spät wie möglich fal-

len.

Die Schüler*innen gehen ohne Versetzung in die 

Jahrgangsstufen 6 bis 9 über. 

In der Klasse 5 wird die erste Fremdsprache ver-

pflichtend weitergeführt. In der Klasse 7 setzen die 

Schüler*innen individuelle Schwerpunkte, indem sie 

zusätzlich ein weiteres Fach wählen. Dabei können sie 

eine zweite moderne Fremdsprache oder ein Schwer-

punktfach aus den Bereichen Arbeitslehre, Naturwis-

senschaften oder Darstellen und Gestalten wählen. 

Die Auswahl ist abhängig von der jeweiligen Schule 

und ihren Schwerpunkten.

Ab der Jahrgangsstufe 7 wird in den Kernfächern die 

innere oder äußere Fachleistungsdifferenzierung ein-

geführt (Grund-und Erweiterungskurse.) Der Klassen-

verband wird weitestgehend aufrechterhalten.

An der Gesamtschule können alle Abschlüsse der Se-

kundarstufe I und der Sekundarstufe II erworben wer-

den, da die gymnasiale Oberstufe der Gesamtschu-

le der des Gymnasiums entspricht. Somit können die 

Schüler*innen der Gesamtschule auch die Fachhoch-

schulreife und das Abitur erreichen.

Die Gesamtschule
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Steckbriefe der städtischen Gesamtschulen

Gesamtschule Bochum-Mitte

Hauptstandort (Jg. 8–10, gymnasiale Oberstufe)  

Feldsieper Str. 94, 44809 Bochum 

Bochum-Mitte | Hamme 

Telefon: 0234 9505313 | Fax: 0234 9505314 

E-Mail: 100048@schule.nrw.de 

Webseite: www.gebomi.de

Schülerzahl: ca. 680

Schulanfangszeit: 7:45 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Birgit Linden
Volker Neuhoff

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:00 –14:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

U 35, 306, 352
Feldsieper Straße, Robertstraße, Mühlenweg

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Naturwissenschaften, Informatik, Darstellen und Gestalten, Wirtschaft und  
Arbeitswelt, Gesellschaftslehre, Latein, Spanisch

Schulfahrtenprogramm
Xanten (Kl. 6) im Fach Gesellschaftslehre, Norderney (Kl. 8) im Fach Biologie, 
klassenübergreifende Fahrt nach London im Jahrgang 9, Abschlussfahrt (Kl. 10)

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Spanisch und Latein (Kl. 7), Französisch (Kl. 9) 

Internationale Kontakte: ERASMUS+ (im Aufbau), Spanien

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Durchgehender, zusätzlicher Berufsorientierungsunterricht (ab Kl. 7), große hau-
sinterne Berufswahlmesse, mehrfach ausgezeichnet mit dem Berufswahlsiegel, 
schülerorientierte Übergangsbegleitung, ab Sommer 2024 Aufbau der gymnasialen 
Oberstufe mit ABI-DUO (Ableistung studienbegleitender bzw. -vorbereitender Prak-
tikumszeiten bereits während der gymnasialen Oberstufe)

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Wir bieten unseren Schülerinnen und Schülern folgende Schwerpunktsetzung:
MINT: Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, KuKu: Kunst 
und Kultur, 
DRK-Schulsanitätsdienst, 
Kooperationen mit: Chancenwerk e.V., Schauspielhaus Bochum, Lernort Natur, 
Strahlemann Stiftung, u.v.m.

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Berufswahlsiegel, 
Humanitäre Schule, 
LIGA-Schule, 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, 
Schule der Zukunft

Schulorganisation:
Gebundener Ganztag, wir sind als Teamschule organisiert! Multiprofessionelles 
Teamwork auf der Klassen-, Jahrgangs- und Fachebene

Mensa vorhanden: An beiden Standorten

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Unterschiedliche AGs, Projekte und Sportangebote, ergänzender Unterricht 
sowie Förder- und Forderangebote

  

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Nebenstandort (Jg. 5–7)  

Gahlensche Str. 204b, 44809 Bochum 

Bochum-Mitte | Goldhamme 

Telefon: 0234 57966429  

Fax: 0234 57966439

Nebenstandort: Montag (11:00-15:00 Uhr),  
Dienstag (7:30-14:00 Uhr) und Freitag (7:30-13:00 Uhr)
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Erich Kästner-Schule

Markstr. 189, 44799 Bochum 

Bochum-Süd | Querenburg 

Telefon: 0234 9734910/14 | Fax: 0234 9734911 

E-Mail: 164239@schule.nrw.de | Schulleitung@eks.bobi.net 

Webseite: www.eks-bochum.org

Schülerzahl: ca. 1.450

Schulanfangszeit 7:50 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Dr. Ludger Jonischeit
Ute Dörnemann

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:15 Uhr bis Unterrichtsende

VRR-Linien:  
Haltestellen:

U 35, 339, 344, 358, 372
Markstraße, Markstraße Gesamtschule

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Naturwissenschaften, Arbeitslehre, Darstellen und Gestalten, Französisch

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch (Kl. 7), Latein (Kl. 9), Italienisch,  
Französisch (Sek. II)

Schulfahrtenprogramm
Klassenfahrten, klassenübergreifende Fahrten nach Canterbury (Englisch), 
Paris oder Lüttich (Französisch) und Xanten (Latein); 
Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage: Gedenstättenfahrten  

Internationale Kontakte: Erasmus+, England, Frankreich, Polen, Italien , Spanien

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung (außer KAoA):

Praktika, Bewerbungstrainings, 
Berufsbildungsmessen, 
Talentscouts und Berufswahlsiegel

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Talentschule NRW (MINT), 
Schwerpunkte in Kunst und Kultur, Englisch plus, MINT und Sport, 
Peercoaching (Bildungsbande, GLS-Zukunftsstiftung Bildung), 
SUS (Studierende unterstützen Schülerinnen und Schüler, JA, EFH, RUB), 
LKs Kunst und Sport, 
Kooperation mit dem Talentwerk des VfL Bochum, 
Technik in der Sek II

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache, 
Körperlich-motorische Entwicklung

Auszeichnungen und Gütesiegel:
Deutscher Schulpreis (2012), 
Schulentwicklungspreis (6 mal), 
Talentschule mit dem Schwerpunkt MINT, Berufswahlsiegel

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Ganztag 
Montag, Mittwoch und Donnerstag bis 16:00 Uhr
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Heinrich-Böll-Gesamtschule

Agnesstraße 33, 44791 Bochum 

Bochum-Mitte | Grumme 

Telefon: 0234 516020 | Fax: 0234 5160255 

E-Mail: 188311@schule.nrw.de | info@hbg-bo.de 

Webseite: www.Heinrich-Boell-Gesamtschule.de

Schülerzahl: ca. 1.350

Schulanfangszeit / Stundenraster: 8:00 Uhr / 60 Minuten

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Kristian Reichstein
Nadja Kert-Schulz

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 – 15:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

U 35, 353, 360, 336
Feldsieper Str., Bergstr.

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Naturwissenschaften, Spanisch, Französisch, Arbeitslehre, Informatik

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch, Spanisch (Kl. 7), Chinesisch (Kl. 9), Chinesisch,  
Spanisch, Französisch (Sek. II), Bilingualer Unterricht in Englisch

Schulfahrtenprogramm
Fahrten (Kl. 6, 10 und Q2), außerdem Fahrten des Musik- und Englischzweiges, 
regelmäßige Gedenkstättenfahrten

Internationale Kontakte: Frankreich, England, China

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Werkstatttag Thyssen-Krupp-Steel Europe, 
Projekt Berufs- und Lebensplanung, 
Berufspraktika (9, 10, EF), Unitrainee-Module (Q1), 
Talent-Scouts (RUB)

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Musikalisches Profil: Musikklassen Sek I, Kompositionsprojekt Sek II, LK Musik, 
Musik-AG, 
Pädagogische Schwerpunkte: Kooperatives Lernen, Lernen eigenständig orga-
nisieren, Schwerpunkte in Englisch und MINT, 
Kooperationen RUB, TU-Dortmund, 
Unterricht mit iPad in allen Jahrgängen,
Schulsanitäter, 
Sporthelfer

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache,  
Hören und Kommunikation, Sehen

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Berufswahlsiegel, 
Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage, 
Bildung in Schrift und Sprache, 
Zukunftsschule NRW

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: Ja – Smart-Eating

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Arbeitsgemeinschaften, bewegte Pause, Mittagsangebote, Schülerbibliothek

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens
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Maria Sibylla Merian-Gesamtschule

Lohackerstraße 15, 44867 Bochum 

Bochum-Wattenscheid | Westenfeld 

Telefon: 02327 605610 | Fax: 02327 605611 

E-Mail: 189947@schule.nrw.de | info@msm-wat.nrw.schule 

Webseite: www.msm-bochum.de

Schülerzahl: ca. 1.350

Schulanfangszeit / Stundenraster: 8:15 Uhr / 90 Minuten-Raster

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Sabine Stanicki
Matthias Reichert

Öffnungszeiten Sekretariat: 8:00 – 16:00 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

344, 363, 365, 386, 390
Ridderstraße, Lohackerstraße und Auf dem Kley

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Arbeitslehre, Naturwissenschaften, Darstellen und Gestalten, Französisch,  
Türkisch und Latein

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch, Latein (Kl. 7) Italienisch (Kl. 8 oder Kl. 11),  
Niederländisch (Kl. 11)

Schulfahrtenprogramm
Klassenfahrten (Kl. 5, 7, 10), Skifahrt der Sportklasse (Kl. 7), BILI Fahrt nach 
Irland, Städtefahrt Niederlande (Oberstufe), Paris-Fahrt, Abschlussfahrt (Q2)

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Praxistag technische Berufe, Berufe Backstage, Infomobil der Metall- und Elek-
troindustrie, Baubus, Ergänzungsstunden BO

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Profilklasse Sport und bilingual (Englisch), Schwerpunkte MINT, KUNST, 
KLUG, Pädagogik, FEX, Sanitätsdienst, Housekeeper, FiTOS, Streitschlich-
tungs-Ausbildung, Soziales Training, Kick Fair, BISS-Schule, Ankerplatz, 
Gesundheitsmanagement, Medienscouts, Stolpersteine,Schulhund, Langzeit-
Praktikum 

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Potentiale entwickeln – Schulen stärken (PeSs), 
NRW Sportschule, 
Eliteschule des Sports, 
Berufswahl-Siegel, 
Schulen im Team, 
MINT-Schule NRW, 
SiMa-Schule (Sprachbildung im Mathematikunterricht), 
Konfliktmanagement an Schulen, 
Talentscouting NRW 

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Offener Ganztag mit Arbeitsgemeinschaften

  

Steckbriefe der städtischen Gesamtschulen

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens
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Willy-Brandt-Gesamtschule

Hauptstandort (Sekundarstufe I) 

Wittekindstraße 33, 44894 Bochum 

Bochum-Ost | Werne 

Telefon: 0234 3259510 | Fax: 0234 3259511 

E-Mail: 189935@schule.nrw.de 

Webseite: www.willy-brandt-gesamtschule.de

Schülerzahl: ca. 1.350

Schulanfangszeit: 8:00 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Claudia Högemann
Daniel Otto

Öffnungszeiten Sekretariat: 7:45–15:45 Uhr 

VRR-Linien:  
Haltestellen:

364, 368, 372, 345
Auf den Scheffeln, Von-Waldthausen-Straße, Werne Amt

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Französisch, Latein, Naturwissenschaften, Arbeitslehre, Darstellen/Gestalten

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Französisch, Latein (Kl. 7), Französisch, Latein (Kl. 9),  
Spanisch (Sek. II)

Schulfahrtenprogramm –

Internationale Kontakte: England, Frankreich, USA

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Betriebspraktika sowie enge Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 
(ab Kl. 8 bis 13),  Berufsnavigation, 
Talent-Scouts (RUB), 
Berufswahlmesse im Haus

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Modulangebote in den Bereichen Sprache (Englisch), Gesundheit, Darstellen 
und Gestalten und MINT in Klassen 5 und 6, 
Erasmus, 
Streitschlichtung, 
Chancenwerk, 
MINT, 
Schulen im Team, 
Schulsanitäter, 
Sporthelfer

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Charta der Vielfalt, 
LiGASchule, 
Schule ohne Rassismus –Schule mit Courage, 
Sprachsensible Schulentwicklung, 
Berufswahlsiegel

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Arbeitsgemeinschaften, bewegte Pause, Chancenwerk, Mittagsangebote,
Schülerbibliothek

Steckbriefe der städtischen Gesamtschulen

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Nebenstandort (Sekundarstufe II) 

Deutsches Reich 58, 44894 Bochum 

Bochum-Ost | Werne 

Telefon: 0234 232 270  

Fax: 0234 338 94 97
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Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Die Sekundarschule
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Grundschule

Sekundarschule

Erster Schulabschluss

Erweiterter Erster Abschluss Mittlerer Schulabschluss

Gymnasiale 
Oberstufe 

(an Gymnasium, Gesamtschule oder 
Berufskolleg)

Berufskolleg

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Die Sekundarschule ist eine reguläre Schulform, die 

die Sekundarstufe I mit den Klassen 5 bis 10 um-

fasst. Diese Schulform bietet als integrative Schul-

form ebenfalls die Möglichkeit des längeren ge-

meinsamen Lernens. Sie ist gleichzusetzen mit einer  

Gesamtschule ohne Oberstufe. 

Die Schüler*innen gehen ohne Versetzung in die 

Jahrgangsstufen 6 bis 9 über.

Es handelt sich bei dieser Schulform um Ganztags-

schulen (siehe S. 14).

Die Sekundarschule bereitet sowohl auf eine beruf-

liche Ausbildung als auch auf ein Hochschulstudium 

vor.

In Bochum gibt es seit dem Schuljahr 2012/13 zwei 

städtische Sekundarschulen. In beiden Schulen wird 

die zweite Fremdsprache ab der Klasse 7 und die drit-

te Fremdsprache ab der Klasse 9 angeboten. 

Begabungsgerechte Schwerpunkte in den Bereichen 

Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften oder 

Musik, Sprache/Darstellendes Spiel greifen in den 

Jahrgangsstufen 7 bis 9 individuelle Fähigkeiten auf 

und geben Raum für die Weiterentwicklung. Lernen in 

fächerübergreifenden Zusammenhängen ermöglicht 

eine breite Kompetenzentwicklung. 

Ab der 7. Klasse findet eine Leistungsdifferenzierung 

in den Fächern Mathematik und Englisch und ab Klas-

se 9 in Deutsch und Physik oder Chemie statt.

Die Sekundarschule bietet alle Abschlüsse der Se-

kundarstufe I an. 

Sie verfügt über keine Oberstufe, aus diesem Grund 

gibt es bei jeder dieser Schulen eine verbindliche 

Kooperation mit Schulen, die die Sekundarstufe II an-

bieten. Somit ist auch bei dieser Schulform gewähr-

leistet, dass die Jugendlichen nach Beendigung der 

Sekundarschule das Abitur erreichen können.

Die Sekundarschule
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Nelson-Mandela-Schule

Stiftstr. 25/29, 44892 Bochum 

Bochum-Ost | Langendreer 

Telefon: 0234 338983 0 | Fax: 0234 338983 10 

E-Mail: 197105@schule.nrw.de | info@nms-bo.de 

Webseite: www.nms-bo.de

Schülerzahl: ca. 430

Schulanfangszeit / Stundenraster: 8:00 Uhr / 60 Minuten Takt

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Claudia Aldibas-Könneke
Peggy Ridder

Öffnungszeiten Sekretariat: 07:30–13:30 Uhr

VRR-Linien:  
Haltestellen:

302, 309, 310, 345, 355, 378
Stiftstraße, Lessing-Schule, Rudolf-Steiner-Schule

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich: Darstellen und Gestalten, Arbeitslehre, Naturwissenschaften

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Italienisch (Kl. 7), Französisch (Kl. 9)

Schulfahrtenprogramm –

Internationale Kontakte: In Planung: Schüleraustausch mit Italien und Südafrika

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Kooperation-Schule-Wirtschaft (KSW) mit Kaufland,  
Schülerfirma "Kiosk"

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Zahlreiche AG-Angebote in diversen Bereichen, Skifahrt (Kl. 7),  
Kooperation mit dem Schauspielhaus Bochum

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel:

Berufswahlsiegel, 
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, 
Humanitäre Schule, 
Teamschule – Schulen im Team

Schulorganisation: Ganztägig

Mensa vorhanden: Ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Pädagogische Übermittagbetreuung, 
diverse AG-Angebote (musisch, sportlich, handwerklich und kreativ)

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Steckbriefe der städtischen Sekundarschulen

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Steckbriefe der städtischen Sekundarschulen
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Rupert-Neudeck-Schule

Dr.-C.-Otto-Str. 88, 44879 Bochum 

Bochum-Südwest | Dahlhausen 

Telefon: 0234 94127593 | Fax: 0234 58824758 

E-Mail: 197117@schule.nrw.de | sekretariat@rns-bo.de 

Webseite: www.rupert-neudeck-schule.de

Schülerzahl: ca. 350

Schulanfangszeit: 7:55 Uhr

Schulleitung:
Stellvertretende Schulleitung:

Birgit Müller
Dr. Andrea Fauville

Öffnungszeiten Sekretariat: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag (8:00–13:00 Uhr).

VRR-Linien:  
Haltestellen:

318, 359
Auf dem Holte, Kniestraße

Schwerpunkte Wahlpflichtbereich:
Darstellen & Gestalten, Naturwissenschaften,  
Spanisch

Fremdsprachenangebote und
-beginn:

Englisch (Kl. 5), Spanisch (Kl. 7), Französisch (Kl. 9)

Schulfahrtenprogramm
3-tägige Fahrt in NRW (Kl. 5), 5-tägige Fahrt an die Nordsee (Kl. 8),  
Abschlussfahrt (Kl. 10)

Internationale Kontakte: –

Besondere Maßnahmen der 
Berufsorientierung 
(außer KAoA):

Arbeitsgemeinschaften im Bereich der Berufsorientierung: Elektrotechnik, 
Sport und Gesundheit, Schülerlabor, Schulgarten, Umgang mit Office (Word, 
Excel, PowerPoint) 

Sonstige wesentliche  
Angebote / Projekte:

Begleitprogramm für den Übergang Grundschule –weiterführende Schule, 
eigenverantwortliches Arbeiten in Mathematik, Englisch und Deutsch im Lern-
büro, Lesementor*innen, Arbeitsgemeinschaften in den Bereichen Spiel und 
Sport, Kreativität, Handwerk, Lernförderung, Streitschlichtung

Gemeinsames Lernen bzw. 
Inklusionsbereiche: 

Lernen, emotionale und soziale Entwicklung, Sprache

Auszeichnungen und Gütesiegel: –

Schulorganisation: Gebundener Ganztag

Mensa vorhanden: ja

Betreuungs- bzw. 
Ganztagsangebote:

Freiwillige Schülerdienste in allen Pausen: Angebot von Pausenspielen,  
Ordnungsdienste (Staff, Taschendienst, Pausenhelfer)

  

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Steckbriefe der städtischen Sekundarschulen

Schulen des längeren gemeinsamen Lernens

Steckbriefe der städtischen Sekundarschulen
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Weiterführende Schulen in privater Trägerschaft

Förderschulen des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe
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Neben städtischen Schulen befinden sich in Bochum folgende private Ersatzschulen  

des Sekundarbereichs I und II:

Weiterführende Schulen in privater Trägerschaft

Matthias-Claudius-Schule

(Evangelische Gesamtschule)

Weitmarer Str. 115a 

44795 Bochum 

Tel.: 0234 943 650 

Fax: 0234 943 657 

gesamtschule.mcs-bochum.de 

 

Christopherus-Schule

(Förderschule mit Waldorfpädagogik)

Förderschwerpunkt geistige Entwicklung

Gerther Straße 31

44805 Bochum

Tel.: 0234 856 05

Fax: 0234 810 26 58

www.christopherus-haus.de 

Förderschulen des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe

Schule am Haus Langendreer

Förderschwerpunkt körperliche  

und motorische Entwicklung

Hauptstr. 157

44892 Bochum

Tel: 0234 9217100

Fax: 0234 9217110

www.lwl-schule-am-haus-langen-

dreer-bochum.de

Schule am Leithenhaus

Förderschwerpunkt Hören  

und Kommunikation

Hauptstr. 155

44892 Bochum

Tel: 0234 9217150

Fax: 0234 9217155

www.lwl-schule-am-leithenhaus- 

bochum.de

Hasselbrink-Schule

Förderschwerpunkt Sprache

Hauptstr. 153

44892 Bochum

Tel: 0234 9217250

Fax: 0234 9217255

www.lwl-hasselbrink-schule- 

bochum.de

Freie Schule Bochum

(nur SEK I)

Wiemelhauser Str. 270 

44799 Bochum 

Tel.: 0234 588 877 00 

Fax: 0234 588 877 10 

www.freieschule-bochum.de

Rudolf-Steiner-Schule

(Waldorfschule)

Hauptstr. 238 

44892 Bochum 

Tel.: 0234 922 060 

Fax: 0234 283 158 

www.rssbochum.de

Carolinenschule

Springorumallee 1 

44795 Bochum 

Tel.: 0234 388 772 00 

www.carolinencampus.com

Widar-Schule Wattenscheid

(Waldorfschule)

Höntroper Str. 95 

44869 Bochum 

Tel.: 02327 976 10 

Fax: 02327 976 130

www.widarschule.de

Diese Schulen sind durch Erlass des Ministeriums für Schule und Bildung genehmigt. Der Schulbesuch an 

diesen Schulen entspricht daher dem Schulbesuch an öffentlichen Schulen. Die Schulpflicht wird hier erfüllt. 

Weitere Auskünfte erteilt die jeweilige Schule.
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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,

für Ihr Kind und Sie beginnt nun eine neue, interessan-

te und zugleich aufregende Zeit voller Erwartungen, 

Vorfreude und Entscheidungen.

Mit dem Ende des vierten Schuljahres wird Ihr Kind 

auf eine weiterführende Schule wechseln. In den vier 

Schuljahren der Grundschule hat Ihr Kind sich weiter-

entwickelt und ist an vielfältigen Aufgaben gewach-

sen. Neben Lesen, Rechnen und Schreiben wurden 

Stärken ausgebildet und Talente gefördert. Die erwor-

benen Kompetenzen spielen bei der Wahl der wei-

terführenden Schule eine ebenso wichtige Rolle wie 

Freundschaften, der Wohnort, Erfahrungen mit Ge-

schwisterkindern sowie der allgemeine persönliche 

Eindruck zu den jeweiligen Schulen. Daraus ergibt 

sich ein sehr individueller und vielschichtiger Ent-

scheidungsprozess.

Die Bochumer Schullandschaft bietet Ihnen ein brei-

tes Angebot, das Ihrem Kind persönlich gerecht wer-

den soll. Neben den Schulformen von Hauptschule, 

Realschule und dem Gymnasium haben Sie auch die 

Möglichkeit sich für Schulen zu entscheiden, die von 

Beginn an mehrere Bildungsgänge anbieten. Dazu ge-

hören die Gesamt- und Sekundarschulen. Jede Schule 

bietet dabei unterschiedliche Schwerpunkte und Aus-

richtungen an. Diese Vielfalt erfordert es, sich zu ori-

entieren.

Der Wegweiser „Weiterführende Schulen in Bochum“ 

bietet hier ein verlässliches Hilfsmittel, um Ihnen und 

Ihrem Kind den Übergang von der Grundschule in die 

weiterführende Schule zu erleichtern und den passen-

den Weg einzuschlagen.

Er dient als Nachschlage- und Übersichtsbroschüre 

und ergänzt die umfassende Beratung durch die Lehr-

kräfte der Grundschulen.

Haben Sie einige Schulen nach Ihren Überlegungen 

und mithilfe dieser Broschüre in die engere Wahl ge-

zogen? Dann besuchen Sie die Schulen im Zusam-

menhang der „Tage der offenen Tür“. Informationen 

dazu erhalten Sie durch die Presse oder über die Web-

seiten der jeweiligen Schule. Hier können Sie einen 

Eindruck davon bekommen, wie sich das Angebot vor 

Ort konkret gestaltet und in persönlichen Austausch 

mit Lehrkräften, Schulleitungen und weiteren schuli-

schen Mitarbeiter*innen treten.

Ich wünsche Ihnen und Ihrem Kind einen erfolgrei-

chen Start an der weiterführenden Schule.

Mit freundlichen Grüßen 

Stephan Heimrath 

Leiter des  

Schulverwaltungsamtes

Vorwort



Übergang von der Klasse 4 in die Klasse 5

• Schulformen und Abschlüsse 

• Ausführliche Schulsteckbriefe 

• Lageplan der weiterführenden Schulen 

• Infos zum Übergang in die weiterführende Schule

• Weitergehende Informationen unter: www.bochum.de/schulverwaltungsamt

Weiterführende Schulen
in Bochum 

Schuljahr 

2024/2025

Schulverwaltungsamt der Stadt Bochum 

Regionales Bildungsbüro  

Universitätsstraße 43–49

3. Riegel, 2. OG

44789 Bochum

Download ›Schulwegweiser

Jetzt auch in einfacher Sprache und  

in den Sprachen Arabisch, Englisch,  

Kurdisch, Russisch, Türkisch und Ukrainisch!
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